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In wohl seltener Weise vereinte letzten Sonn-
tag die Pfarrei Grafenwöhr drei Priester: 
Während sich der Neupriester A. Renner 
anschickte, mit dem grünen Myrtenkranz 
geschmückt, sein erstes hl. Messopfer zu 
feiern, durfte H. H. Stadtpfarrer L. Schmidt 
am 29.6. sein 25jähriges Priesterjubiläum 
begehen, und der ehemalige Stadtpfarrer 
von Grafenwöhr, Dr. Frz. Kattum, konnte am 

Vor 50 Jahren war zu lesen:

gleichen Tage auf 50 Jahre gesegneten Prie-
stertums zurückschauen. Den beiden Jubel-
priestern mit silberner und goldener Myrte 
war es am vergangenen Sonntag vergönnt, 
einen Sohn der Pfarrei im grünen Myr-
tenkranz zu den Stufen des Altars zu gelei-
ten. Dieses wohl seltene und gnadenreiche 
Geschehen gab der Primiz am vergangenen 
Sonntag eine ganz besondere Note.

STADTTEILBÜRO AKTUELL 
AUGUST 2008

Informationen und Anmeldung im 
Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, 
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
(Montag + Mittwoch: 09:00 Uhr - 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 13:00 Uhr - 17:00 Uhr)

Vortrag TCM: „Diabetes mellitus“

Schwerpunktmäßig geht es um die west-
liche und fernöstliche Betrachtungsweise 
dieser Krankheit.

Termin: Dienstag, 5. August 2008, 20:00 
Uhr im Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 13

Leitung: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach 

Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.

Vorschau>>>>> Vortrag: „Süßstoffe, 
Zucker und andere natürliche Süßungsmittel“ 
am 2. September 2008, 20.00 Uhr

Sommerfest in der Eichendorffstraße - 
mit Flohmarkt (ohne Standgebühr)

Am 17.08.2008 findet das diesjährige 6. 
Sommerfest in der Eichendorffstraße statt.

Ab 09:00 Uhr beginnt der Flohmarkt und 
ab 10:00 Uhr können sich die Kinder in 
einer  Hüpfburg „Abenteuerland“ vergnügen. 
Kinderschminken und Tatoos werden ab 
Mittag von Frauen des Kinderkulturprojekts 
Grafenwöhr angeboten. An einem Quiz, 
„Rund ums Buch“, können sich ab 13:30 
Uhr alle Kinder beteiligen. Frau Conrad 
vom „Bücherturm“ organisiert das Quiz und 
jedes Kind bekommt eine Anerkennung. 
Ab 12:00 Uhr gibt es „Deftiges“  vom 
Grill und verschiedene Salate und ab 14:00 
Uhr werden Kaffee und Kuchen, gebacken 
von Teilnehmerinnen der Donnerstagsrunde, 
angeboten. 

Bei hoffentlich schönem Wetter wird auch 
unser Eis den Gästen des Sommerfestes 
sicher gut schmecken.  

Alle Grafenwöhrer sind zu dieser Veranstal-
tung recht herzlich eingeladen.

Ferienprogramm 2008 - unsere Angebote

>20.08.2008 - Busfahrt zum Hochseilgarten 
Immenreuth  9:00 Uhr - 14:00 Uhr; Kinder: 
10 - 18 Jahre) pro Teilnehmer: 8,00 Euro

>Buttons individuell gestalten; Spielenach-
mittag im Jugendtreff- die Termine für diese 
Angebote entnehmen Sie bitte dem „Ferien-
programm 2008“ (im Mittelteil dieser Aus-
gabe)

„Rauchfrei für immer“ - Selbsthilfegruppe 
in Gründung

Diese Initiative wendet sich an alle Frauen 
und Männer die sich ernsthaft vornehmen, 
mit dem Rauchen aufzuhören. Interessen-
ten melden sich bei Frau Schreier

Donnerstagsrunde - Unsere aktiven 
Seniorinnen treffen sich 

am 08.08. und am 28.08. jeweils um 15:00 
Uhr zur traditionellen Donnerstagsrunde im 
Stadtteilbüro. Wir freuen uns immer über 
neue Teilnehmerinnen an unserer Zusam-
menkunft und über jede Unterstützung!

Treff Soziales - auch Beratung und Hilfe

Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgruppen) 
treffen sich alle 14 Tage, jeweils Dienstag 
um 9:00 Uhr, zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch im Stadtteilbüro (12.08. 
und 26.08.). In lockerer Runde werden 
„bei Kaffee und Semmel“ Themen bespro-
chen, mit denen jeder Bürger im Alltag in 
Berührung kommt. 

Auch die gegenseitige Hilfe und 
Unterstützung bei der Lösung alltäglicher 
Probleme gehört zu den Inhalten dieses 
Treffs. Bei Problemen rund um die Arbeits-
suche, Schulden, Sucht, Sprachproblemen 
…gibt die Quartiermanagerin Beratung und 
Hilfe, sie knüpft auch die Verbindung zu 
Fachstellen. 

Ein Computer kann für das Schreiben von 
Briefen an Behörden und zum  Erstellen von 
Bewerbungen genutzt werden. 

Zur Info: Im Stadtteilbüro sind offenen 
Arbeits- und Ausbildungsstellen der Region 
einzusehen!

Internet - Kids

Mit diesem Angebot wollen wir Kindern 
(Alter: 10-12 Jahre) den Einstieg in die Welt 
des Internets ermöglichen. Geplant sind 4 
Veranstaltungen ab dem 10. Oktober 2008  
(jeweils freitags: 14:00 - 15:30 Uhr). Unsere 
DV-Kurse werden wieder von  Frau Stopfer - 
Höhn geleitet und finden im Computerraum 
der Hauptschule statt.

Bitte beachten Sie auch die Tagespresse.

Die Teilnahme an unseren Angeboten ist für 
Sie kostenlos!



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 673

Das Gelände ist bereits seit Wochen geräumt. 
Nun zog der PEGA-Ausschuss bei seinem 
Abschlusstermin in Cafe Schwärzer in Pres-
sath Bilanz. Hier konnten die Verantwortlichen 
positive Resonanz aufzeigen. Mit vor Ort waren 
Bürgermeister Konrad Merkl und Konrad 
Schwarzfischer, Bezirksgeschäftsführer des 
Bund der Selbständigen für den Bereich Nie-
derbayern und der Oberpfalz. Beide nahmen 
die Gelegenheit wahr und bedankten sich 
bei den 23 Mitgliedern, die ehrenamtlich die 
Gewerbeschau organisierten.

Konrad Dippel eröffnete die Sitzung mit den 
Worten: „Wir haben Großes geleistet. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass ein Team 
mit unbezahltem Einsatz eine derartig große 
Veranstaltung stemmt. Hierzu möchte ich 
mich im Namen des Gewerberings Pressath 
herzlichst bedanken.“ Als Geschenk für den 
unermüdlichen Einsatz überreichte er je einen 
Gutschein für eine gemeinsame Abendveran-
staltung. Anschließend wurde ein 45minütiger 
Film über die gesamte Laufzeit der 6. PEGA, die 
vom 06. - 08.06. in Pressath stattfand, gezeigt. 
Jürgen Wagner aus Bärnwinkel brachte hier 
alle Eindrücke und Abläufe, die gesamten 
Aussteller sowie den kompletten Ablauf des 
Rahmenprogramms gut zur Geltung. 

Zufrieden zeigte sich die Vorsitzende des 
Handwerker- und Gewerbeverein Kirchen-
thumbach, Sandra Friedl. Sie lobte den Einsatz 
ihrer Mannschaft sowie die Unterstützung der 
Stadt Pressath zur Gewerbeschau. Jutta Car-
rington, Vorsitzende des Wirtschaftsvereins 
Grafenwöhr war ebenfalls mit dem Ergebnis, 
welches durch Joachim Sertl, Finanzver-
antwortlicher der PEGA vorgestellt wurde, 
sehr zufrieden. Die Grafenwöhrer Mannschaft 
unterstützte das Team mit den Erfahrungen, 

Aussteller zufrieden mit PEGA
Organisationsteam zog Bilanz - Fragebögen brachten positive Ergebnisse

die sie aus den vergangenen Veranstaltungen 
sammeln konnte.

92% der Aussteller zufrieden 

Die Veranstalter, die ortsansässigen Gewer-
bevereine des Vierstädtedreiecks, hatten es 
sich zur Aufgabe gemacht, die Anregungen 
der Aussteller, die durch Fragebögen erfasst 
wurden, aufzugreifen und zu diskutieren. „Um 
den steigenden Qualitätsansprüchen gerecht 
zu werden, müssen wir die kritischen Anmer-
kungen ernst nehmen. Die Ergebnisse werden 
für die nächste PEGA, die voraussichtlich in 
Eschenbach stattfindet, mit einfließen.“, so Char-
lotte Hautmann, die stellvertretend für Konrad 
Dippel die gesamte Organisation aus Pressath 
steuerte. Die Fragebögen gingen gezielt auf 
die Themen Geschäftsanbahnungen, organi-
satorische Abläufe oder Rahmenprogramms 
ein. 

Unterm Strich äußerten sich die Aussteller 

positiv, denn 92 % waren zufrieden mit 
dem organisatorischen Ablauf und über 77 
% konnten während der drei Tage gute 
Geschäftsbeziehungen aufbauen. Auch hier 
zeigt sich wieder, dass nach wie vor 
persönlicher Kontakt zwischen Kunde und 
Geschäftsmann wichtig ist. 85 % der gesam-
ten Aussteller antworteten mit „Ja“ bei der 
Frage, ob sie bei der nächsten PEGA dabei 
wären. Der Werbespruch „PEGA - Am Puls 
des Marktes“ konnte so bestätigt werden. 

Besucher aus Schwandorf

Die Statistikerhebung, die am Samstag und 
Sonntag stattfand, brachte eine große 
Überraschung. Überregionalen Besucherzu-
spruch aus dem Bereich Amberg und 
Schwandorf war das Ergebnis einer guten 
Werbestrategie. Auch viele amerikanische 
Staatsbürger nahmen die Veranstaltung zum 
Anlass, sich über die Angebote aus der Region 
zu informieren.

Die Vorstandschaft des Wirtschaftsvereins 
hat in der letzten Sitzung beschlossen, den 
Verstorbenen ehemaligen Vorsitzenden Her-
mann Meissner zum Ehrenvorsitzenden des 
Vereins zu ernennen.

Herr Meissner ist Vater und Mitbegründer 
des Wirtschaftsvereins und war bis zu 
seinem krankheitsbedingten Tod Vorsitzen-
der.

In dieser Funktion hat er sich immer für die 
Interessen der örtlichen Firmen eingesetzt 
und Einiges bewegt. So war der Wirtschafts-
verein Grafenwöhr e.V. Vorreiter bei der Aus-
richtung der PEGA Gewerbeschau.

Die im Herbst des vergangenen Jahres 
gewählte neue Vorstandschaft hat Frau 
Meissner bei einem gemeinsamen Abend-
essen und netten Gesprächen über die alten 
und auch die neuen Zeiten  die Ehren-
Urkunde übergeben.

Frau Meissner ist weiterhin dem Verein sehr 
wohl gesonnen und war von der Ehrung ihres 

Wirtschaftsverein Grafenwöhr e. V.

verstorbenen Mannes sichtlich gerührt.

Die Vorstandschaft und die Mitglieder des 
Wirtschaftsvereins Grafenwöhr e.V. werden 

Herrn Hermann Meissner ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Jutta S. Carrington
Vorsitzende
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hinweis über die Fälligkeit 

der Grund- und 
Gewerbesteuer 

Wir weisen Sie darauf hin, dass am 15. August 
2008 wieder Zahlungstermin für die Grund-
steuer A und B sowie Gewerbesteuer ist.

Allen Bürgern, die am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, werden diese Beträge am 
jeweiligen Fälligkeitstag abgebucht. Sofern 
noch keine Abbuchungsermächtigung erteilt 
wurde, wird gebeten, diese Steuern termin-
gerecht zu überweisen, denn nicht rechtzei-
tig überwiesene Beträge müssen durch die 
Stadtkasse kostenpflichtig gemahnt werden.

Grafenwöhr den 17.07.08 
STADT GRAFENWÖHR

 Wächter, 1. Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
gehen Sie einmal mit offenen Augen durch unsere Stadt. Viel-
leicht ist auch Ihnen schon aufgefallen, dass vielerorts Gräser 
und Unkräuter aus Straßen- und Gehwegrändern wuchern.

Aus diesem Anlass weist die Stadt Grafenwöhr auf die „Ver-
ordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen“ vom 01.02.2004 hin.

Gemäß dieser Verordnung haben die Vorder- und Hinterlieger 
von Gemeindestraßen die Pflicht, wöchentlich einmal die 
Straße bis zur Mittellinie der Fahrbahn und den Geh- und 
Radweg vor ihrem Grundstück zu kehren und von Unrat zu 
beseitigen. Des weiteren sind die Straßen- bzw. Gehwegränder 
von Gras und Unkraut zu befreien.

Sollte sich im Laufe der Jahre Ausfugmaterial an den Straßen- 
bzw. Gehwegrändern gelöst haben, so stellt die Stadt dieses 
selbstverständlich unentgeltlich zur Verfügung. Wenden Sie 
sich hierfür bitte an unseren Vorarbeiter im Bauhof, Herrn 
Richard Sier, Tel. 09641/2118 oder 0177/6761851.

Die Stadt hofft, dass mit diesem Aufruf die scheinbar 
in Vergessenheit geratene Bürgerpflicht wieder zur 
Selbstverständlichkeit wird. 

Das Haushaltsbudget ist begrenzt - wenn jeder Bürger hier 
seiner Pflicht nachkommt, kann das Stadtsäckel erheblich 
geschont werden.

STADT GRAFENWÖHR
Wächter

1. Bürgermeister

Verordnung der Stadt Grafenwöhr über 
die Pflege von Grundstücken und deren 

Schutz vor Verwilderung 
vom 20.September 2004

Aufruf an die Eigentümer von unbebauten und ungenutzten 
Grundstücken

Es wird immer wieder festgestellt, dass die Eigentümer von un-
bebauten Grundstücken - es betrifft hier vor allem unbebaute 
Bauplätze - ihre Grundstücke im wahrsten Sinne des Wortes 
„verwildern“ lassen.

Wenn sich zu völlig überwucherten Grundstücken auch noch 
Unrat und zum Teil Sperrmüll gesellt, braucht man sich über 
den schlechten Eindruck den dies macht, nicht zu wundern.

Gepflegte Vorgärten und städt. Anlagen können das Gesamt-
bild, welches sich hier bietet, nicht wettmachen.

Mit der Verordnung über die Pflege von Grundstücken und 
deren Schutz vor Verwilderung vom 20. September 2004 
ist jeder Eigentümer eines unbebauten oder ungenutzten 
Grundstückes innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile, welches keiner land- und forstwirtschaftlichen Nut-
zung unterliegt verpflichtet, dieses Grundstück mindestens 
zweimal im Jahr zu mähen. Außerdem ist das Überwuchern 
von Unkräutern zu verhindern und Hecken (lebende Zäune) 
sowie Sträucher und Bäume so zurückzuschneiden, dass dies 
zum Einen keine Behinderung zur Straße oder Gehweg dar-
stellt und zum Anderen einen gepflegten Eindruck macht.

Die Stadt hofft, dass die betroffenen Grundstückseigentümer 
für dieses Anliegen Verständnis zeigen und bedankt sich 
bereits jetzt für das Entgegenkommen.

STADT GRAFENWÖHR
Wächter

1. Bürgermeister

Müllabfuhrtermine:
Montag, 04.08.2008 - Hausmüllabfuhr
Freitag, 08.08.2008 - Abfuhr „Gelber 
Sack“
Montag, 18.08.2008 - Hausmüllabfuhr
Freitag, 22.08.2008 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler
Mittwoch, 27.08.2008 - Blaue Tonne Fa. 
Kraus

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Grüncontainer am städt. Bauhof in 
der Thumbachstr. sind wieder geöffnet

Samstag von  13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von  16.00 bis 18.00 Uhr.

Sammelstellen für ausge-
diente Elektrogeräte

Durch die Neuvergabe der Haus- und 
Sperrmüllabfuhr ändern sich auch teilweise 
die Annahmestellen für Elektrogeräte. Künftig 
stehen den Bürgerinnen und Bürgern fol-
gende Annahmestellen zur Verfügung:

Für den westlichen Landkreis: 
BSR GmbH & Co, KG (Bauschuttverwertung 
der Fa. Bergler) in Troschelhammer, an der 

 Sprechtage
des Notariatsverwalters

Alexander Haubold
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 13. August 2008
Mittwoch, den 27. August 2008

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

B 470, Öffnungszeiten Montag bis Donners-
tag 09.00 - 16.00 Uhr und Freitag 09.00 - 
13.00 Uhr zwischen Weihnachten und Hl. 
Drei Könige ist die Anlage geschlossen!

Weiterhin besteht auch die Möglichkeit -wie 
bisher- E-Geräte bei der Bergler GmbH 
Metallhandel-Recycling in Weiden, Am Forst 
3, abzugeben, Öffnungszeiten Montag bis 
Freitag 07.00 - 16.30 Uhr sowie bei der Fa. 
Kraus in Windischeschenbach, Färberstraße 
3 (Ortsteil Neuhaus), Montag bis Donnerstag 
von 7.30 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.30 
bis 12.00 Uhr.

Diese Stellen nehmen alte Elektrogeräte (vom 
Handy bis zur Gefriertruhe) kostenfrei an. 

Die Anlieferung von mehr als zehn großen 
Geräten bitte vor der Anlieferung abstim-
men.

Von der Fa. Kunzendorf werden keine 
Elektrogeräte mehr angenommen.

Große Elektrogeräte (ab der Größe einer Kaf-
feemaschine) können nach wie vor bei den 
Sperrmüllsammlungen entsorgt werden. Klei-
nere Elektrogeräte können zudem kostenlos 
bei den Problemmüllsammlungen abgege-
ben werden. 

Für Rückfragen steht Ihnen der Abfallberater 
des Landratsamtes unter der Telefonnummer 
(09602) 79353 gerne zur Verfügung.
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Kaffee,  Kuchen und Wein aus der Partner-
gemeinde Grafenwörth in Niederösterreich 
bietet die Frauenunion beim Deutsch-Ameri-
kanischen Volksfest an. 

Drei Tage ist die Frauenunion beim großen 
Freundschaftsfest im Lager vom 1. bis zum 3. 
August 2008 vertreten. Neben den bewährten 
leckeren Kuchen und Torten aus eigener 
Herstellung und Kaffee wird auch Rot- und 
Weißwein des Winzers Walter Steinkellner 
aus Grafenwörth angeboten. Erstmals kommt 
auch der „Grafenwöhrer Zapfenstreich“, ein 
lieblicher Rheinriesling zum Ausschank. Pate 
des Weines ist CSU-Vorsitzender Gerald Mor-
genstern. Das Etikett ziert das Grafenwöhrer 
Wahrzeichen, der Wasserturm nach einer far-
bigen Radierung von Otto Dünne. 

Kaffee Kuchen und Wein aus Grafenwörth 
Frauenunion beim Deutsch-Amerikanischen Volksfest 

Den „Grafenwöhrer Zapfenstreich“ einen 
lieblichen Rheinriesling gibt‘s neben wei-
teren Weinen aus der Partnergemeinde 
ebenso wie Kaffee und Kuchen beim 
Stand der Frauenunion auf dem Deutsch-
Amerikanischen Volksfest

Bereits jetzt sind alle Schulartikel 
für alle Klassen vorrätig.

Gerne stellen wir Euren Bedarf zusammen, 
Zettel abgeben, Wünsche äußern - später abholen

Preise zum Abheben!

Da steh ich drauf!Schlauer sparen mit unseren 
Schul-Schnäppchen

  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr

Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für 
 Angehörige  
 nach 
 Absprache

beschützende 
Station
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Ab Freitag, 22.08.08
Fränkische feine Bratwurst

Rostbratwürste nach 

Nürnberger Rezeptur

Eröffnungsangebote
Schweinerücken o. B. 1 kg 5,90 €
Schweinerücken Steak

Schweinebauch o. B. 1 kg 4,50 €
in Scheiben geschnitten

Hackfleisch gemischt 1 kg 4,44 €

kleine Bierkugel ca 400g St. 1,99 €

Bierschinken 100 g 0,69 €
60 % Schinkenfleischeinlage

Zwiebelmettwurst 100 g 0,69 €
frisch aus dem Rauch

Mettwurst fein gewiegt 100 g 0,59 €

Fleischwurst abgebunden 100 g 0,55 €
am Stück

Deli-Leberwurst und 
Hausmacherleberwurst 100 g 0,55 €

LBK Brät zum Backen 100 g 0,45 €
in der Folie ab 400 g

Aus der Salat-Theke hausgemacht
Schinkensalat mit Ananas
und Joghurt-Dressing 100 g 0,75 €

Fleischsalat 100 g 0,59 €

Wurstsalat pikant gewürzt 100 g 0,59 €

Kartoffelsalat 100 g 0,59 €
Krautsalat 100 g 0,59 €

Franz Josef Tröster, Claudia Engelbrecht, Bianca Dumler, 
Nicole Kleber                                    

100 g 
nur 0,69 €

 Unser Team ist für Sie da!

Öffnungszeiten:

Mo 07.00 - 12.30 Uhr

Di, Mi, Do, 07.00 - 12.30 Uhr
und 14.00  - 18.00 Uhr

Fr 07.00 - 18.00 Uhr

Sa 06.30 - 12.00 Uhr
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am  21.08.08 um 07.00 Uhr möchte ich Sie 
zu meiner Eröffnung der Schmankerl Metz-
gerei Tröster in der Eichendorffstr. 3, vormals 
Metzgerei Koperer, einladen. 

Nach meiner Ausbildung als Metzgerge-
selle, arbeitete ich in verschiedenen Metzge-
reien, um die Vielseitigkeit der von uns im 
Schwarzwald, Nürnberg, Plauen, Herrsching 
am Ammersee, Stuttgart, Bayreuth, Kemnath 
und Lauf hergestellten feinen Wurstwaren 
kennen zulernen. Mit 24 Jahren besuchte ich 
die Meisterschule mit Erfolg. Mein Aufgaben-
gebiet erstreckte sich vom Abteilungsleiter 
über Kuttermeister, Produktionsleiter, Einkauf 
bis zum Verkauf. Vor fünf Jahren nahm ich 
die Herausforderung zur Selbständigkeit an. 
Da keine Produktionsräume, nur ein Ver-
kaufsraum vorhanden war, musste ich bei 
einem Kollegen 28 km entfernt meine Wurst-
waren in den Nachtstunden herstellen. Durch 
zwei Kollegen ergänzte ich mit verschiede-
nen Fleisch u. Wurstwaren mein Sortiment. 
Lassen Sie sich von meinem Partyservice 
mit Vorspeisen, warm kaltem Buffet, haus-
gemachten Salaten und Desserts kulinarisch 
verwöhnen.

Grüß Gott!
Sehr geehrte Damen und Herren,

Seit längerer Zeit bin ich auf der Suche nach 
einer Metzgerei mit Produktion und Schlach-
tung im Haus. So erfuhr ich von der Metz-
gerei in Grafenwöhr. Mit meinem frischen 
guten Qualitätssortiment und verschiedenen 
fränkischen Schmankerl‘n, dem fachlichen 
Wissen von mir und meinen Damen möchten 
wir Sie gerne beraten und kulinarisch 
verwöhnen. Ob bei uns im Schmankerl-
Geschäft oder bei ihnen als „Tischlein deck 
dich“ zu Hause. Wir sind gerne für Sie da, 
nehmen Sie uns beim Wort.

Franz Josef Tröster mit Team

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr

03.08.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl, anschließend Kirchenkaffee

10.08.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst 

17.08.08 kein Gottesdienst aufgrund der 
Ferienzeit

24.08.08 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

31.08.08 kein Gottesdienst aufgrund der 
Ferienzeit

Altöttingkapelle in Pressath

09.08.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend geselliges Beisammensein

23.08.08 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. 
Abendmahl

Seniorenheime

20.08.08 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 

20.08.08 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienst

Der Kindergottesdienst entfällt während der 
Ferien.

Krümelclub

Krümelclub entfällt während der Ferien.  

Kindertagesstätte

Vom 11.08. - 29.08.sind Ferien in der KITA, 
es ist jedoch eine Bedarfsgruppe vom 11.08. 
- 29.08.2008 vorhanden.

Seniorendienstagsclub

Im August ist Sommerpause, nächstes Tref-
fen ist am 23.09.2008.

Gemeindeausflug

Der Gemeindeausflug ist nach Bamberg für 
den 20.09.2008 geplant, Abfahrt um 08:00 
Uhr in Grafenwöhr am Gemeindehaus und 
in Pressath am REWE-Parkplatz. Geplant 
ist eine Schifffahrt auf dem Main und eine 
Führung durch das Weltkulturerbe Bamberg. 
Anmeldung sollte bis 04.09.2008 im Pfarramt 
erfolgen, die Kosten belaufen sich auf 25,00 
bis 30,00 Euro und sind bei Anmeldung zu 
entrichten. Anmeldung im Pfarramt Tel. 2218. 
Die Fahrt findet ab 30 Personen statt. 
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Aus dem Stadtgeschehen
Kulturelles Zentrum

a) Versickerung  Oberflächenwässer bei 
den städtischen und kirchlichen 
Gebäuden

Im Zuge der Erd- und Kanalisationsarbei-
ten beim Kulturellen Zentrum bietet es 
sich an, die Möglichkeit der Versickerung 
von Oberflächenwässer bei den städtischen 
Gebäuden (Grund- und Hauptschule mit 
Turnhalle und Lehrschwimmbecken sowie 
Stadthalle) und den Gebäuden der Katholi-
schen Kirche (Kirche und Jugendheim) zu 
prüfen. Dies hat das Planungsbüro  Wolf-
gang Schultes, Grafenwöhr, Herr  Michael 
Wagner übernommen und das Ergebnis den 
Bauausschussmitgliedern erläutert. 

Bei der Stadthalle besteht die Problematik, 
dass die Regenfallleitungen innerhalb des 
Gebäudes in den Wänden geführt und dann 
die Dachflächenwässer häufig in einem 
Mischsystem zum städtischen Kanal geleitet 
werden. Dennoch besteht die Möglichkeit 
ca. 1.000 m2 Dachflächenwasser zur Versik-
kerung zu bringen. 

Beim Jugendheim können sämtliche 
Dachflächenwässer (ca. 1.500 bis 1.600 
m2) separat gefasst und zur Versickerung 
gebracht werden. Ausreichend  Grünflächen 
zur Versickerung sind auf dem 
Jugendheimgrundstück vorhanden.

Bei der Kirche kann das komplette 
Dachflächenwasser des Kirchenschiffes im 
Bereich des Kirchenparks zur Versickerung 
gebracht werden. 

Bei den beiden Schulen wird bereits ein 
Teil der Dachflächenwässer im Schulinnen-
hof versickert. Die Versickerung funktio-
niert bislang gut; allerdings ist demnächst 
das Filtervlies zu reinigen, welches durch 
Schmutzteile belegt ist und die 
Versickerungsfähigkeit beeinträchtigt. Für 
die Grund- und Hauptschule, sowie für die 
Turnhalle mit Lehrschwimmbecken könnte 
man die Dachflächen, welche zur Schul- 
bzw. Kolpingstraße entwässern, zur Versik-
kerung bringen. 

Zu Fragen wegen der jetzt im Vordergrund 
stehenden Versickerung von Dachflächen-
wässern erläuterte Herr Wagner, dass die 
Erfahrungen der letzten Jahre und die 
anerkannten Regeln der Technik inzwi-
schen bestätigen, dass jede Kläranlage 
durch Oberflächenwasser unnötig zusätzlich 
belastet wird. Eine Versickerung von 
Oberflächenwasser entlaste zudem das 
städtische Kanalnetz, so dass sich durch 
eine Entlastung nachhaltig die Möglichkeit 
ergibt, beispielsweise zusätzliche Baupar-
zellen auf das Kanalnetz zu schließen, ohne 
dass der Kanalquerschnitt dabei ausge-
tauscht werden muss. 

Damit keine Beeinträchtigungen durch 
drückendes Wasser bei der angrenzenden 
Bebauung entstehen können, muss 
zunächst die Versickerungsfähigkeit der 

Böden vor Ort geprüft werden. Diese haben 
zwischenzeitlich stattgefunden und 
bestätigen die bisherigen Angaben, dass es 
sich um einen versickerungsfähigen Unter-
grund handelt. 

Vom Planungsbüro Schultes sind die ent-
sprechenden Kosten zu ermitteln. 

b) Friedhofsmauer - Vertriebenendenk-
mal mit Umfeld

Bei der Besichtigung der Friedhofsmauer 
wurde auch darüber diskutiert, ob nicht 
der Teil der Friedhofsmauer mit den 
Urnengräbern, welche an das Vertriebenen-
denkmal anschließt,  neu gestaltet werden 
soll. Der Zustand dieser Mauer ist schlecht 
und auch der Standort der Urnengräber ist 
eher unbefriedigend. Außerdem wird durch 
die Mauer der Blick auf den tiefer liegenden 
Friedhofsteil versperrt. 

Stadtpfarrer Bernhard Müller vertrat die 
Auffassung, dass in den nächsten Jahren 
aufgrund des sich ändernden Bestattungs-
verhaltens der Gläubigen, sowieso eine 
Urnenwand neu angelegt werden müsse. 
Allerdings könne er sich derzeit noch keinen 
geeigneten Standort vorstellen. Außerdem 
sprach er sich gegen eine Gabionenwand 
als Friedhofsmauer aus. 

Bei diesem Ortstermin wurde auch die 
gesamte Friedhofsmauer besichtigt. Es 
wurden dazu verschiedene Vorschläge 
unterbreitet. 

Die Friedhofsmauer soll nicht als Gabio-
nenwand ausgeführt werden. Die Archi-
tekten werden beauftragt, drei alternative 
Vorschläge mit geeigneter Gründung und 
mit dazugehöriger Kostenschätzung aus-
zuarbeiten. Dabei ist die Möglichkeit einer 
Winkelstützmauer mit zu berücksichtigen. 
Die bestehende Höhe der bisherigen Fried-
hofsmauer soll in etwa beibehalten bleiben. 

Zwischenzeitlich wurde die Gründung der 
Mauer freigelegt. Es kann ohne weiteres 
darauf eine neue Mauer errichtet werden. 
Die Gründung ist ausreichend. Mit der 
Kath. Friedhofsstiftung Grafenwöhr wird die 
Stadt einen Vertrag zur Durchführung von 
Ordnungsmaßnahmen im Sanierungsgebiet 
schließen, der dann noch vom Bischöflichen 
Ordinariat in Regensburg gegenzuzeich-
nen ist. Danach wird auch die Friedhofs-
mauer komplett erneuert. Eine staatliche 
Förderung aus dem Programm „die soziale 
Stadt“ liegt vor. Einen entsprechenden Anteil 
hierfür muss auch die Stadt aufbringen. 

c)  Bäume entlang der Friedhofsmauer

Der Stadtrat hat  sich bei einem Ortstermin 
mit Vertretern der Architekten und der 
bauausführenden Firma  mit der Thematik 
der Bäume entlang der Friedhofsmauer 
auseinandergesetzt. Nach entsprechenden 
Erläuterungen des Landschaftsarchitekten 

Hirschmann,  was  der Erhalt  einen 
zusätzlichen finanziellen Aufwand bedeu-
ten würde,  kam man zu der Auffassung, 
dass aufgrund der geschätzten Überlebens-
wahrscheinlichkeit  ein Erhalt  nicht sinnvoll  
ist. Deshalb  hat der Stadtrat die Rodung 
und eine entsprechende Neupflanzung fest-
gelegt. Dies des wegen, weil die Bäume 
nach Ausführung von Hirschmann nur eine 
Überlebenswahrscheinlichkeit  von 6o% 
haben.

Der Erhalt dieser prägenden Grünstrukturen 
wurde jedoch im Rahmen des Wettbe-
werbs als eine zu beachtende Rahmenbe-
dingung formuliert; die weitere Planung hat 
dies ebenfalls entsprechend berücksichtigt. 
Die Verwaltung hat zwischenzeitlich bei 
der Regierung der Oberpfalz eine entspre-
chende Begründung  wegen der Rodung der 
Bäume vorgelegt. Bis zur endgültigen Ent-
scheidung durch die Regierung der Oberp-
falz sind die Bäume entsprechend zu sichern 
und  zu wässern.

d) Kirchenpark und Jugendheimbereich

Mit der Kath. Pfarrkirchenstiftung und der 
Kath. Pfarrpfründestiftung Grafenwöhr hat 
die Stadt einen  „Überlassungs- und Wid-
mungsvertrag“ zur Neugestaltung des Kir-
chenparks und des Jugendheimbereichs mit 
der Neuanlage eines Parkraums geschlos-
sen. Dieser sieht vor, dass der Zugangs-
bereich und der Grünbereich neu gestaltet 
wird. Es soll nach Fertigstellung ein neuer 
großer Platz von der Kirche bis zum Jugend-
heim entstehen. Dieser Platz soll dann 
den Namen „Pfarrer Hans Bayer Platz“ 
erhalten. Außerdem sind im Vertrag die 
Parkplätze beim Jugendheim, sowie die 
Parktasche und die Parkbuchten entlang 
der Kerscheinerstraße enthalten. 

d) Neugestaltung des Schulsportplatzes

Vom Architekturbüro Arc aus Bad Birnbach 
wurden für die Neugestaltung des Schul-
sportplatzes bei der Regierung der Oberp-
falz die Zuschussanträge eingereicht. Es ist 
vorgesehen, dass alle vorhandenen Anla-
gen komplett erneuert werden. Dies wurde 
so mit der Schulleitung besprochen. Die 
Stadt erhält deshalb Zuschüsse, weil die 
Anlage aufgrund des Alters abgenutzt und 
eine Sanierung nicht mehr sinnvoll ist. Die 
mündliche Zuschusszusage liegt bereits vor; 
der Antrag wird geprüft. Die Maßnahme soll 
2010 umgesetzt werden. 

e) Neubau der Schulstraße und Teilab-
schnitt Am Alten Weg

Für diesen Ausbauabschnitt hat das Büro 
Arc die Pläne und die Kosten ermittelt. Diese 
wurden nach Vorprüfung durch das Staat-
liche Bauamt -straßenbaufachlich- geprüft 
und der Regierung zwecks Bezuschussung 
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vorgelegt. Zwischenzeitlich hat die Stadt 
die Zusage über die Förderung aus dem 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
(GVFG) erhalten. Um wegen der Mittel-
zusage tatsächliche Kosten zu erhalten, 
muss vorher noch die Ausschreibung 
vorgenommen werden, weil hierfür eine 
Festbetragsförderung erfolgt. 

Der Stadtrat hat für die Ausschreibung 
grünes Licht gegeben. Danach wird die 
Festbetragsförderung durch die Regierung 
der Oberpfalz erfolgen. Die Maßnahme soll 
im Jahre 2009 umgesetzt werden. Analog 
verhält es sich auch mit dem Ausbau der 
Kerschensteinerstraße. Hier liegt ebenfalls  
die mündliche Förderzusage aus dem FAG-
Topf vor. Die Anträge sind ebenfalls auf den 
Weg gebracht. Dieses Projekt soll ebenfalls 
im Jahre 2009 umgesetzt werden. 

Entwicklungskonzept für Sonderentwick-
lung wegen Ansiedlung einer neuen US-
Brigade

Die Neuansiedlung einer US-Brigade bietet 
viele Chancen für die Stadt, die man 
nutzen soll. Andererseits soll aber auch die 
Urbanität Grafenwöhrs erhalten bleiben. Es 
gilt  eine völlige Monostruktur zu verhin-
dern, auch muss die Auswirkung auf die vor-
handene Gewerbestruktur untersucht und 
berücksichtigt werden. Die Stadt will sich auf 
die neue Situation einstellen und zusammen 
mit Prof. Dr. Maier ein Entwicklungskonzept 
erarbeiten, im dem konkrete Schritte zur 
Umsetzung vorgeschlagen werden. 

Prof. Dr. Maier, der Grafenwöhr in den ver-
gangenen Jahrzehnten schon wiederholt 
positiv unterstützt hat, freut sich wieder für 
die Stadt Grafenwöhr tätig sein zu dürfen. Er 
sieht die Ansiedlung einer US-Brigade als 
Gewinn für die ganze Region und progno-
stiziert eine weitere Aufwertung. Er ver-
kennt jedoch auch nicht gewisse Probleme, 
die angepackt und gelöst werden müssen. 
Im Hinblick auf die vielen vorliegenden 
Grundstücksanfragen meint Prof. Dr. Maier, 
dass es falsch ist, Ad hoc-Entscheidungen 
zu treffen. Er plädiert vielmehr für ein Plankon-
zept im Sinne eine Flächenmanagements. 

Konkret bedeutet dies zunächst eine Erfas-
sung von Leerständen, Industriebrachen 
und bebaubaren Flächen. Anschließend ist 
festzulegen, in welche Richtung die Ent-
wicklung gehen soll. Dazu ist auch die US-
Seite mit einzubeziehen. 

In einem zweiten Schritt soll geprüft werden, 
ob man neue Gewerbegebiete benötigt und 
wo diese auszuweisen sind. 

In einem dritten Schritt ist die Innen- und 
Außenentwicklung festzulegen. Hier ist eine 
nachhaltige Entwicklung anzustreben, die 
zunächst die vorhandenen Flächen einbe-
zieht. Es ist eine Situationsanalyse und 
-bewertung zu erstellen und daraus soll ein 
Entwicklungskonzept erarbeitet werden. Das 

Flächenmanagement soll haushälterisch (so 
wenig wie möglich), strategisch (wohin) und 
qualitativ (was wollen wir, was wollen wir 
nicht) ausgerichtet sein. 

Lt. Prof. Dr. Maier soll die Stadt sich jedoch 
nicht nur an den vorliegenden Anfragen 
ausrichten, sondern vielmehr selbst fest-
stellen, welche Einrichtungen hier fehlen 
bzw. was man hier noch haben möchte. 
Nicht vernachlässigen soll die Stadt auch 
das zweite Standbein, das neben dem 
Truppenübungsplatz weiterhin gepflegt 
werden soll. Prof. Dr. Maier sieht jede Inve-
stition in Grafenwöhr als positiv. Zusätzlich 
sind noch Nebeneffekte für Handel und 
Dienstleister zu verzeichnen. Projekte dürfen 
jedoch nicht gegen Bürger und gegen 
geltendes Recht durchgezogen werden. 
Die Bürger sollen an allen Projekten 
frühzeitig und sinnvoll informiert und betei-
ligt werden. 

Die Verwaltung hat bis zur nächsten Sitzung 
eine Bestandsaufnahme über Leerstände, 
Brachen und verfügbare Flächen zu erstel-
len. Auch ist ein Vertreter der US-Armee und 
der Regierung der Oberpfalz einzuladen. 

Breitbandversorgung der Gemeindeteile

Von der Telekom hat die Stadt eine  
Kostenschätzung für die Versorgung der 
Gemeindeteile erhalten. Die Telekom ist nur 
bereit, die Anlagen zu errichten wenn die 
Stadt durch einen Investitionszuschuss die 
Wirtschaftlichkeit aus Sicht der Telekom 
sicherstellt. Folgende Deckungslücken sind 
vorhanden, die gleichzeitig den Investitions-
zuschuss darstellen:  

Hütten                                9.000 Euro

Gmünd                              13.000 Euro

Gößenreuth                       33.000 Euro

Die Verlegung eines Glasfaserkabels nach 
Hütten „Am See“  ist hierbei bereits einkal-
kuliert. Dieses soll Anfang/Mitte nächsten 
Jahres verlegt werden. Sollte die Stadt 
diesen Termin nicht abwarten, kommen 
deutlich höhere Kosten auf die Stadt zu. 

Im Haushalt 2009 sind die Investitions-
zuschüsse mit einzuplanen. Der Zuschus-
santrag wegen einer Förderung hat die 
Verwaltung einzureichen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

in der Ferienzeit werden sich wieder viele 
unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger auf 
den Weg begeben, um Urlaub mit ihren 
Kindern zu machen. Dazu wünsche ich 
allen gute Erholung, schöne Eindrücke und 
besonders, dass Sie alle wieder gesund und 
erholt zurückkehren. 

Ihr 
      Helmuth Wächter
      1. Bürgermeister

Aus dem Stadtgeschehen

 Ravensburger Spieleland 
ist das Ziel 

Die Junge Union Grafenwöhr lädt schon 
heute alle Kinder zur Kinderferienfahrt am 
11. August 2008 ein. Dieses Jahr geht die 
Fahrt zum Freizeitpark Ravensburger Spiele-
land am Bodensee. Das Spieleland hat beim 
Parkscout-Award 2008 die Auszeichnung 
„kinderfreundlichster Park“ erhalten und hat 
in Sieben Themenwelten über 50 Attraktio-
nen zu bieten.

Der Fahrpreis beträgt pro Teilnehmer mit 
Eintritt, Frühstück und Getränk, 35 Euro. 
Abfahrt ist am 11.08.2007 um 5:30 Uhr am 
Marktplatz. Geplante Rückkehr ist um 22 
Uhr. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Teilneh-
mer begrenzt, Anmeldung bei JU-Vorsitzen-
dem Christoph Amtmann, Tel. 09641/1437 
oder 0160-8040119. Den Mitfahrbetrag von 
35 Euro nach Anmeldung bitte auf das Konto 
143 006 der Raiffeisenbank Grafenwöhr 
überweisen.

Vorankündigung:

In eigener Sache:

TAG  DER  HEIMAT
Der Tag der Heimat findet heuer am 

Sonntag, 14. September 2008 statt.

Wegen der Sommerferien findet der Gottes-
dienst erst um 10:30 Uhr in der Friedenskir-
che statt.

Wir bitten Sie ganz herzlich um rege Teil-
nahme.

Stadtverband Grafenwöhr
Maria Werner und Vorstandschaft
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Der Live-Event des Jahres

mit der Newcomerband Antitanic aus 
Kirchenthumbach und der 

Kultband Downlookers.

Beginn ist am 15. August ab 19:30 Uhr, 
Einlass ab 18:00 Uhr 

im Stadtpark Grafenwöhr.

Eintritt ist frei!
Mit den „Downlookers“ konnte der SPD Ortsverein eine versierte 
Rockband für das Open Air gewinnen. Die Band um Heiner und 
Barthl Pöhnl begeistert mit bodenständiger Blues- und Rockmusik 
das Publikum. Ihr Repertoire umfasst Hits der 70er bis 90er Jahre der 
legendären „Rolling Stones“, „Beatles“, „Animals“, „Dire Straits“ und 
anderer weltbekannter Bands. 

Zuerst aber betritt die Newcomerband aus Kirchenthumbach „Antita-
nic“ ab 19:30 Uhr die Bühne und  heizt dem Publikum mit aktuellen 
Rockhits ein. 

Die Vorbereitungen für die Rock-Nacht laufen bereits auf vollen 
Touren. Das Team der SPD Grafenwöhr um Klaus Beier, Sabrina 
Schmeilzl, Hannes Färber, Tanja Beier, Anton Paul, Mirko Escher, 
Sven Komogowski und Katharina Urbas hat ganze Arbeit geleistet. 

Um das leibliche Wohl kümmern sich die „Damen vom Grill“. Für 
die durstigen Seelen stehen zwei Beck`s-Schenken und alkoholfreie 
Getränke bereit. 

Eine Bar, die Höherprozentiges anbietet, rundet das Getränkeangebot 
ab. 

Auf die strikte Einhaltung des Jugendschutzgesetzes wird geachtet. 

Der SPD Ortsverein freut sich auf Ihr/ Euer Kommen!

Rock  im  Stadtpark

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft
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3. Vorauszahlung der 
Wasser- und 

Entwässerungsgebühren, 
fällig am 15.08.2008

Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass die 
3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Entwässerungsgebühren zum 15. August 
2008 fällig wird.

Allen Bürgern, die am Bankeinzugsverfah-
ren teilnehmen, werden die festgesetzten 
Beträge automatisch am Fälligkeitstag abge-
bucht.

Sofern noch keine Einzugsermächtigung 
erteilt wurde, wird gebeten, diese Gebühren 
und Abgaben termingerecht zu überweisen, 
denn nicht rechtzeitig überwiesene Beträge 
müssen durch die Stadtwerke kostenpflich-
tig gemahnt werden.

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
Anstalt des Öffentlichen Rechts

Krankenkommunion

Kaplan Richthammer feiert am Mittwoch, 
13.08.08 um 16.30 Uhr mit den Bewohnern 
und Gästen des Seniorenheimes St. Seba-
stian Gottesdienst.

Kräuterbuschenbinden

Am Donnerstag, 14.08.08 werden um 14.30 
Uhr im Jugendheim die Kräuterbuschen 
gebunden. Wer gerne helfen möchte, ist 
herzlich willkommen. Die Kräuter können am 
Donnerstagvormittag im Pfarrbüro abgege-
ben werden. 

Verkauft werden die Kräuterbuschen am 
Donnerstag, 14.08 vor der Abendmesse 
in der Wolfgangsiedlung und am Freitag, 
15.08. vor dem Festgottesdienst in der Alten 
Pfarrkirche. Der Erlös ist für die Missions-
arbeit. 

Maria Himmelfahrt, 15.08.08

Am Freitag, 15.08.08 feiern wir das Patro-
zinium unserer Alten Pfarrkirche. Um 10.00 
Uhr dort Festgottesdienst, um 14.00 Uhr fei-
erliche Andacht. Herzlich laden wir zum Mit-
feiern ein.

Gottesdienstzeiten während der Ferien

Während der Sommerferien (03.08. - 
14.09.2008) gelten an den Sonntagen fol-
gende Gottesdienstzeiten:

Grafenwöhr: 8.00 Uhr 

 10.30 Uhr

 19.00 Uhr

Gmünd: 9.15 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Für Beerdigungen in den Sommerferien gilt 
folgende Regelung:

Ist an einem Werktag ein Requiem, entfällt 
an diesem Tag die angekündigte hl. Messe. 
Die Messintentionen für den Tag werden 
beim Requiem mit genommen.

Sauberkeit am Friedhof

Die Container für Grünabfälle und Plastik 
stehen jetzt im unteren hinteren Teil am 
Friedhof zur Verfügung. Wir bitten eindring-
lich nur Abfälle vom Friedhof dort zu entsor-
gen und den Platz um die Container sauber 
zu halten. 

An alle Nutzungsberechtigten der 
Grabstätten richten wir die Bitte ihre Gräber 
in Ordnung zu halten. Dazu gehört das 
Unkraut, bzw. den Wildwuchs um das Grab 
zu entfernen. Wir bitten auch alle, die sich 
bereits zu Lebzeiten einen Grabplatz ausge-
sucht haben, das Gras und das Unkraut zu 
entfernen.

Zeltlager im Waldbad 
vom 22.08-24.08

für Kinder von 6-12 Jahren
Der SPD Ortsverein bietet auch dieses Jahr 
ein Zeltlager für Kinder von 6 bis 12 Jahre im 
Waldbad Grafenwöhr an. Bei Schlauchboot-
rennen, Tauchwettkampf, „Arschbomben 
Wettbewerb, Nachtwanderung, Gitarren-
musik am Lagerfeuer und vielen weiteren 
interessanten Spielen vergehen die zwei 
Tage wie im Flug. 

Am Samstag sind die Eltern um 14:00 herz-
lich zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 

Beginn ist am Freitag, den 22.08. um 13:00, 
Treffpunkt am Eingang des Waldbads, Ende 
am Sonntag um 13:00 nach dem Mittages-
sen. 

Mitzubringen sind ein Schlafsack und 
Isomatte/Luftmatratze, und wenn möglich 
auch ein Zelt. Es können aber auch Zelte 
zur Verfügung gestellt, oder ein Platz im 
Gemeinschaftszelt angeboten werden. Für 
Essen und Trinken (Vollverpflegung) und die 
Gebühr für das Waldbad wird ein Unko-
stenbeitrag von 20.- Euro erhoben. Dieser 
Betrag soll vorab auf das Konto Nr. 368506 
der Sparkasse Grafenwöhr, Blz. 75351960 
überwiesen werden

Anmeldung bei: 
Anton Paul: Tel. 0171/5366714, 
Sabrina Schmeilzl: Tel. 0171/8662093 oder 
Hannes Färber: Tel. 0175/2162878

Die Teilnehmeranzahl ist auf 50 Kinder 
begrenzt.

Anmeldeschluss ist der 19.08.08.

Festival junger Künstler Bayreuth
Konzert in der Alten Pfarrkirche Grafenwöhr

Im Rahmen des Festivals junger Künstler Bayreuth wird am Samstag, den 16. August 
2008, um 20.00 Uhr, in der Alten Pfarrkirche Grafenwöhr ein Konzert mit dem Streicher-
ensemble des 58. Festival junger Künstler Bayreuth, veranstaltet. Unter der Leitung von 
Daniel Draganov und Joaquin Torre spielen die Musiker des Ensembles Werke aus der 
Klassik und Romantik.

Ich würde mich freuen, Sie mit Ihrer Familie, Freunden, Bekannten und Mitarbeitern zu 
diesem musikalischen Hochgenuss begrüßen zu können. Der Eintritt hierzu ist frei, um 
eine Spende für das Festival junger Künstler Bayreuth wird gebeten.

Grafenwöhr, im Juli 2008
Helmuth Wächter
1. Bürgermeister
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Ferienprogramm 2008  04.08.08 - 15.09.08
Liebe Kinder!

Wir haben für Euch auch dieses Jahr ein interessantes und 
abwechslungsreiches Ferienprogramm in Zusammenarbeit mit den 
Grafenwöhrer Vereinen zusammengestellt. Es ist bestimmt für jeden 
etwas passendes dabei.

Die Teilnahme an den Veranstaltungen des Ferienprogramms wird 
belohnt. Bitte schaut auf die letzte Seite. Über eine rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen.

Euer Stadtjugendring

04.08.2008 - Schnupper-Fußballtraining
Treffpunkt Sportpark Grafenwöhr
Uhrzeit Beginn: 14.00 - 16.00 Uhr
Alter 8 - 13 Jahre
Teilnehmergebühr Keine 
Ausrüstung Sportklamotten, Turnschuhe
Veranstalter SV TuS/DJK, Sparte Fussball
Infos bei Herr Longares, 09645-8616
Bitte beachten Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

05.08.2008 - Familienfahrt nach Leipzig in den Zoo
Treffpunkt Marienplatz, Grafenwöhr
Uhrzeit Abfahrt um 07.00 Uhr, Rückkunft ca. 20.00 Uhr
Kosten Erw. 23 €, Kinder bis 14 Jahre 20 €
Veranstalter IG Kinder-Kultur-Projekt
Infos und 
Anmeldung bei Eva Schedl, Tel. 09641/1326
 Doris Mayer, Tel. 09641/923694
Mitnehmen: Brotzeit, Sonnenschutz, passende Kleidung/
 Schuhe
Bitte beachten Anmeldungen unbedingt erforderlich, 
 da begrenzte Teilnehmerzahl!

06.08.2008 - Jugendtag bei der FFW Grafenwöhr
Treffpunkt Feuerwehrhaus Grafenwöhr
Uhrzeit 14.00 - 17.00 Uhr
Kosten keine
Veranstalter Freiwillige Feuerwehr Grafenwöhr
Infos bei  Hans Pappenberger, Tel. 2384

07.08.2008 - Spiele - Nachmittag
Treffpunkt Gasthof Schönberger, Hütten
Uhrzeit 14.00 - 17.00 Uhr
Alter 5 - 14 Jahre
Veranstalter  Falkenhorst Hütten
Infos und 
Anmeldung bei Stefan Brändl, Tel. 91 329
 Stefan Winterstein, Tel. 31 93

09.08.2008 - Schnupperangeln
Treffpunkt Stadtweiher Grafenwöhr
Uhrzeit 07.00 - 10.00 Uhr
Kosten keine
Alter bis 10 Jahre
Ausrüstung wenn möglich, eine Angel
Verpflegung keine
Veranstalter Fischereiverein Grafenwöhr
Infos bei Rainer Rahn, Tel. 09641/3374
 Siegfried Weiß, Tel. 09641/3765
Bitte beachten Veranstaltung entfällt nur bei starkem Regen

09.08.2008 - Schnitzeljagd 
Beschreibung Schnitzeljagd vom Marktplatz durch die Altstadt 
 zu unserem Heim am Schönberg
Uhrzeit 14.00 Uhr - ca. 15.30 Uhr
Treffpunkt Markplatz
Alter 7 - 10 Jahre
Veranstalter Pfadfinder Grafenwöhr
Infos bei Heribert Raß, 0160-1514356

Bitte beachten Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Anmeldung unbedingt erforderlich, da begrenzte Teilnehmerzahl!

11.08.2008 - Kinderferienfahrt zum Freizeitpark„ Ravensburger 
Spieleland“
Treffpunkt Marktplatz Grafenwöhr 
Uhrzeit Abfahrt: 05.30 Uhr, Rückkehr: ca. 22.00 Uhr
Kosten 35 €/Person
Ausrüstung Kleidung entsprechend der Witterung
Verpflegung Frühstück und ein Getränk wird gestellt
Veranstalter JU Grafenwöhr
Infos und 
Anmeldung bei Christoph Amtmann, Tel. 0160/8040119
Bitte beachten Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!
Anmeldung unbedingt erforderlich, da Teilnehmer begrenzt!

12.08.2008 - Spielenachmittag im Jugendtreff
Treffpunkt Jugendtreff, Eichendorffstr. 9
Uhrzeit 14.00 - 16.00 Uhr
Verpflegung Getränke werden gestellt
Veranstalter Soziale Stadt Grafenwöhr
Infos bei Astrid Schreier, Tel. 09641/926201

13.08.2008 - Trommelworkshop
Treffpunkt Stadthalle Grafenwöhr
Uhrzeit 16.00 - 17.00 Uhr für 9 - 12 Jährige
 17.30 - 19.00 Uhr für Erw. und Jugendliche ab 13 
 Jahre
Alter 9 - 99 Jahre
Kosten bis 12 Jahre: 11 €
 ab 13 Jahre:  18 €
Verpflegung wird gestellt
Veranstalter IG Kinder-Kultur-Projekt
Infos und 
Anmeldung bei Doris Mayer, Tel. 09641/923694
 Beate Renner, Tel. 09641/3472
Bitte beachten Anmeldung unbedingt erforderlich, da begrenzte 
 Teilnehmerzahl!

14.08.2008 - Tanzworkshop: Erlernen eines Tanzes zu einem 
aktuellen Sommerhit
Treffpunkt Sportpark Grafenwöhr
Uhrzeit 14.00 - 15.30 Uhr
Alter 9 - 14 Jahre
Ausrüstung Gymnastikschuhe oder dicke 
 Socken, bequeme Kleidung, Tuch f. Hüften
Infos und 
Anmeldung bei Gerlinde Dobmann, Tel. 09645/6246 
Bitte beachten Bitte Getränk und Brotzeit mitnehmen
 Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!
 Anmeldung unbedingt erforderlich!

17.08.2008 - Sommerfest der Sozialen Stadt mit Musik, Hüpfburg, 
Kinderschminken usw.
Treffpunkt Eichendorffstraße - Stadtteilbüro
Beginn 14.00 Uhr
Ende  ca. 22.00 Uhr
Verpflegung Brotzeit und Getränke werden preiswert ver-
kauft
Veranstalter Soziale Stadt Grafenwöhr
Infos Astrid Schreier, Tel. 09641-926201
Bitte beachten Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

19.08.2008 - Buttons individuell gestalten
Treffpunkt Jugendtreff, Eichendorffstr. 9
Beginn 10.00 - 12.00 Uhr
Bitte mitnehmen Lieblingsbilder, Fotos uä zum Gestalten der But-
tons
Veranstalter Soziale Stadt Grafenwöhr
Infos bei Astrid Schreier, Tel. 09641/926201

20.08.2008 - Hochseilgarten Kemnath/Immenreuth
Treffpunkt Postamt Grafenwöhr
Uhrzeit Abfahrt 09.00 Uhr
 Rückkunft ca. 14.00 Uhr
Alter 10 - 18 Jahre
Kosten 8 €/Person
Ausrüstung lockere Kleidung, festes Schuhwerk
Verpflegung bitte Brotzeit und Getränke mitnehmen
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Veranstalter Soziale Stadt Grafenwöhr
Infos und 
Anmeldung bei Astrid Schreier, 09641/926201
Bitte beachten  Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung unbedingt 
 erforderlich! Veranstaltung findet bei jedem 
 Wetter statt!

21.08.2008 - Flohmarkt für kleine Leute
Treffpunkt Festplatz am Kastenhaus
Uhrzeit 14.00 - 17.00 Uhr
Veranstalter Frauen Union Grafenwöhr
Infos bei Monika Placzek, Tel. 09641/2670

22.08.2008 -24.08.2008  - Zeltlager 

Treffpunkt Waldbad Grafenwöhr
Uhrzeit Beginn: 22.08.2008, 13.00 Uhr
 Ende: 24.08.2008, ????
Alter 6 - 12 Jahre
Ausrüstung alles was man zum Zelten braucht (Schlafsack,  
  Zelt uä), Badesachen
Verpflegung Für Verpflegung ist bestens gesorgt
Veranstalter SPD Ortsverein Grafenwöhr
Infos und 
Anmeldung bei Sabrina Schmeilzl, 0171/8662093
Bitte beachten Veranstaltung entfällt nur bei starkem Regen!

23.08.2008 - Go boating - Schnuppersegeln
Ersatztermin am 06.09.2008
Treffpunkt Segel-Zentrum Grafenwöhr in Hütten 
Uhrzeit 14.00  - 18.00 Uhr
Teilnehmer höchstens 8
Alter 10 - 16 Jahre
Kosten keine
Ausrüstung Sportbekleidung, Turnschuhe, Badesachen,   
 Handtuch,
Voraussetzungen Fähigkeit 15 Minuten zu schwimmen
Verpflegung wird gestellt
Veranstalter Segel-Zentrum Grafenwöhr e. V.
Infos und 
Anmeldung bei Rolf Leuchter, Tel. 0961/22317
Bitte beachten Veranstaltung entfällt bei starkem Regen 
 und bei Windstille, Telefonische Anmeldung bis 
 1 Woche vor den Terminen erforderlich!

26.08.2008 - Bilderbuchkino 
Treffpunkt Stadtbücherei St. Michael 
Uhrzeit 15.00 - 17.30 Uhr
Alter 3 - 6 Jahre
Kosten 2 €
Veranstalter Stadtbücherei St. Michael
Sonstiges Spielkleidung mitbringen, da gebastelt wird
Infos und 
Anmeldung bei Baumann Doris, Tel. 0 96 41/92 99 47
 Stadtbücherei, Tel. 0 96 41/92 43 88
Bitte beachten Anmeldungen bis 24.08.2008 erforderlich, 
 da begrenzte Teilnehmerzahl!
 Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

27.08.2008 - Bilderbuchkino 
Treffpunkt Stadtbücherei St. Michael 
Uhrzeit 15.00 - 17.30 Uhr
Alter Kinder der 1. - 4. Klasse
Kosten 2 €
Veranstalter Stadtbücherei St. Michael
Sonstiges Aufbruch ins Abenteuerland -  Proviant und 
 Unterkunft vorhanden
Infos und 
Anmeldung bei Baumann Doris, Tel. 0 96 41/92 99 47
 Stadtbücherei, Tel. 0 96 41/92 43 88
Bitte beachten Anmeldungen bis 25.08.2008 erforderlich, 
 da begrenzte Teilnehmerzahl!
 Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

27.08.2008 - Schönheitstag für Mädchen
Beschreibung Wir stellen Lipgloss, Peeling und Körperöl her 
 und probieren diese gleich aus
Treffpunkt Schulgebäude, Eingang zur Stadthalle hin
Uhrzeit 14.00 Uhr - ca. 16.00 Uhr
Alter ab 10 Jahre

Kosten 4 €/Person
Bitte mitbringen Handtuch, kleine und große Schüssel, Wasch-
 lappen
Veranstalter IG Kinder-Kultur-Projekt
Infos und 
Anmeldung bei Eva Schedl, Tel. 09641/1326
Bitte beachten Anmeldung ist unbedingt erforderlich,
 da begrenzte Teilnehmerzahl!

28.08.2008 - 31.08.2008 - Pfadfinderzeltlager in Steinwiesen
Beschreibung Zeltlager der Pfadfinder
Treffpunkt Marktplatz
Beginn Abfahrt 28.08. - 10.00 Uhr am Marktplatz
Kosten 15,00 € für Fahrt, Verpflegung, Übernachtung
Alter 7 - 10 Jahre
Bitte mitbringen Schlafsack, Isomatte, Essgeschirr, Essbesteck, 
 Liste wird nach Anmeldung zugesandt
Verpflegung  wird gestellt
Veranstalter  Pfadfinder Grafenwöhr
Infos und 
Anmeldung bei Heribert Raß, Tel.Nr. 0160-1514356
Bitte beachten: Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung unbedingt erforderlich!

29.08.2008 - Kinderkino
Treffpunkt kleiner Saal im Jugendheim
Uhrzeit 18.00 Uhr - 21.00 Uhr
Veranstalter Ministranten Grafenwöhr
Kosten Verpflegung gegen geringe Gebühr
Infos bei Pfarrbüro 09641/2239
Bitte beachten  Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

02./03.09.2008 - Grafenwöhr - Graf Town City
Beschreibung Wir erfinden unser eigenes Spiel, eine Mischung 
 aus Siedler, Monopoly und Trival Pursuit
Treffpunkt Stadtbücherei St. Michael 
Alter ab 10 Jahre
Kosten 1,50 €
Veranstalter Stadtbücherei St. Michael
Infos und 
Anmeldung bei Baumann Doris, Tel. 92 99 47
Bitte beachten Anmeldung erforderlich, 
 da begrenzte Teilnehmerzahl!

02.09.2008 - Fußballturnier in Weiherhammer
Treffpunkt Haupteingang Schule
Abfahrt 12.30 Uhr 
Dauer 13.00 - 16.00 Uhr
Beschreibung ein Team hat 4 Spieler
Kosten je Spieler 1 €
Veranstalter Schulsozialarbeit Grafenwöhr
Infos und 
Anmeldung bei Herr Bell, Tel. 09641/925051 oder
 0160-6835842
Bitte beachten Anmeldung bis 29.08.2008 erforderlich
 Es erfolgt eine Bestätigung der Teilnahme!

05.09.2008 - Familienfahrt in den Wildpark Thambach
Treffpunkt Marienplatz Grafenwöhr
Uhrzeit Abfahrt 09.00 Uhr, Rückkunft ca. 17.30 Uhr
Kosten Erw. 13 €, Kinder bis 15 Jahre 10 € 
Veranstalter IG-Kinder-Kultur-Projekt
Mitnehmen Brotzeit, passende Kleidung, Sonnenschutz
Infos und 
Anmeldung bei Beate Renner, 09641/3472
 Elke Braun, 09641/2676
Bitte beachten Anmeldung unbedingt erforderlich,
 da begrenzte Teilnehmerzahl! 

05.09.2008  - Schnuppertennis
Treffpunkt Tennisplatz Grafenwöhr
Uhrzeit 16.00 - 18.00 Uhr
Alter Mindestalter 7 Jahre
 Teilnehmerzahl begrenzt! 
Kosten Keine 
Ausrüstung Sportkleidung und Turnschuhe
Veranstalter Tennisclub Grafenwöhr
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Infos und 
Anmeldung bei Fabian Brunner, 09641/3317 
Bitte beachten Veranstaltung entfällt bei starkem Regen!
 Anmeldung unbedingt erforderlich!

05.09.2008 - Nachtwanderung
Treffpunkt Kirchplatz Gmünd
Uhrzeit Beginn: 20.30 Uhr
Verpflegung keine
Veranstalter Ministranten Gmünd
Infos bei Martin Schmid, Tel. 09641/3728
Bitte beachten Veranstaltung entfällt bei starkem Regen!

08.09.2008 - Pizza Backen
Treffpunkt Haupteingang der Hauptschule
Uhrzeit 12.00 - 14.00 Uhr
Kosten 2 € für Lebensmittel
Ausstattung Schürze
Infos und 
Anmeldung bei Herr Bell, Tel. 09641-925051 oder
 0160-6835842
Bitte beachten Anmeldung bis 29.08.2008 erforderlich 
Es erfolgt eine Bestätigung der Teilnahme!

09.09.2008 - „Eine musikalische Märchenwelt“
Beschreibung Das musikalische Märchen „Peter und der Wolf“
 Hören, darstellen, malen
Uhrzeit ab 16.00 Uhr
Treffpunkt Volksschule 2. Stock - Mittagsbetreuungsein-
 gang
Alter 4 - 12 Jahre
Verpflegung wird gestellt
Veranstalter „Klingende Töne“ Grafenwöhr
Infos bei Lilia Gette, Tel.Nr. 0961/24632
Bitte beachten Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

10.09.2008 - Pizza Backen
Treffpunkt Haupteingang der Hauptschule
Uhrzeit 12.00 - 14.00 Uhr
Kosten 2 € für Lebensmittel
Ausstattung Schürze
Infos und 
Anmeldung bei Herr Bell, Tel. 09641-925051 oder
 0160-6835842
Bitte beachten Anmeldung bis 29.08.2008 erforderlich
 Es erfolgt eine Bestätigung der Teilnahme!

10.09.2008 - Basteln von Halloween Gartenstecker
Treffpunkt Gruppenraum, Stadthalle
Uhrzeit Beginn: 14.00 Uhr
Alter 8 - 14 Jahre, Teilnehmerzahl begrenzt
Bitte mitbringen Alte Kleidung, Borstenpinsel und Wasserbecher
Veranstalter Jugendrotkreuz Grafenwöhr
Infos und 
Anmeldung bei Rosi Ließmann, Tel. 09641/8209
Bitte beachten Anmeldung unbedingt erforderlich!

11.09.2008 - Pizza Backen
Treffpunkt Haupteingang der Hauptschule
Uhrzeit 12.00 - 14.00 Uhr
Kosten 2 € für Lebensmittel
Ausstattung Schürze
Infos und 
Anmeldung bei Herr Bell, Tel. 09641-925051 oder
 0160-6835842
Bitte beachten Anmeldung bis 29.08.2008 erforderlich
 Es erfolgt eine Bestätigung der Teilnahme!

12.09.2008 - Pizza Backen
Treffpunkt Haupteingang der Hauptschule
Uhrzeit 12.00 - 14.00 Uhr
Kosten 2 € für Lebensmittel
Ausstattung Schürze
Infos und 
Anmeldung bei Herr Bell, Tel. 09641-925051 oder
 0160-6835842
Bitte beachten Anmeldung bis 29.08.2008 erforderlich
 Es erfolgt eine Bestätigung der Teilnahme!

12.09.2008 - Straßenmalaktion zum Schulbeginn
Treffpunkt Schulstraße (vor der Grundschule)
Uhrzeit 15.00 - 16.30 Uhr
Verpflegung  wird gestellt
Veranstalter JU Grafenwöhr
Infos bei  Christoph Amtmann, Tel. 0160/8040119
Bitte beachten Die Veranstaltung entfällt bei schlechtem   
 Wetter!

13.09.2008 - Schnupperschießen
Treffpunkt Schützenheim Grafenwöhr
Uhrzeit 15.00 - 17.00 Uhr
Alter ab 10 Jahre
Veranstalter SRK Grafenwöhr
Infos bei Norbert Ecke, Tel. 09647/92 99 688
Bitte beachten Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

14.09.2008 - Familien-Grillparty mit Verlosung
Treffpunkt Kastenhaus (Stadtpark)
Uhrzeit 16.00 - 18.00 Uhr
Veranstalter Stadtjugendring Grafenwöhr
Infos bei  Kathrin Regler, Tel. 09641/9220-22
 Sabina Wächter, Tel. 09641/9220-33
Bitte beachten Veranstaltung findet bei jedem Wetter  statt!

Freizeitpass
Der Freizeitpass des Landkreises Neustadt/WN mit vielen Angeboten 
im Landkreis und darüber hinaus kann über die Schulen, sowie beim 
Spielwarengeschäft Gradl, Obere Torstraße 5, Grafenwöhr, bezogen 
werden. Die meisten Angebote in diesem Freizeitpass sind nicht nur 
auf die Ferienzeit beschränkt und bringen für Kinder, Jugendliche 
und auch für Familien Vergünstigungen. 
Der Freizeitpass kostet 2,00 €.
Ferienprogramm des Kreisjugendringes 2008
Weiterhin ist das Ferienprogramm 2008 des Landkreises Neustadt/WN 
unter 
http://www.kjr-neustadt.de/boodo.php/seite-26/Ferienprogramm.html  
abrufbar. Wir wünschen viel Spaß!

Ferienprogramm von Mega-Play
In den Sommerferien 2008 erhalten alle Besucher besondere Ein-
trittspreise auf die Tageskarten, wenn sie einen Freizeitpass vom 
Landkreis Neustadt a. d. Waldnaab vorzeigen:
Kinder: 4,20 € statt 6,20 €, Erwachsene: 2,20 € statt 3,10 €

NEU: ab sofort jeden Freitag bis 20.00 Uhr geöffnet.
Bei Fragen zu den Öffnungszeiten rufen Sie bitte folgende Telefon-
nummer an: 09641 - 926 789

Informationen / Anmeldung
- Die Teilnehmerzahl ist bei einigen Veranstaltungen beschränkt. 
 Interessenten sollen sich, falls angegeben, direkt bei den Veran
 staltern der einzelnen Aktionen anmelden. 
- Es gilt die Reihenfolge der Anmeldungen.
- Der Veranstalter behält sich notwendige Änderungen im Programm 
 vor.
- Die Teilnehmer/innen müssen zu den angegebenen Treffpunkten 
 gebracht und dort wieder abgeholt werden
- Für die Teilnehmer besteht während der Veranstaltungen eine Haft
 pflicht- und Unfallversicherung
- Die Teilnehmer/innen müssen während den Veranstaltungen den 
 Anordnungen der Aufsichtspersonen unbedingt Folge leisten.

!!!Achtung Verlosung!!!
- Bei jeder Ferienprogramm-Veranstaltung hast Du die Möglichkeit, 
 Stempel zu sammeln. Hast Du drei Stempel auf Deiner Teilnahme
 karte, fülle Deinen Namen und Adresse aus und schicke die Karte 
 an den Stadtjugendring zurück oder gib sie persönlich beim Fami-
 liengrillfest am 14.09.2008 ab. 
- Jede Karte mit drei Stempel nimmt an der Verlosung von tollen 
 Preisen teil.
- Um an der Verlosung teilzunehmen muss Deine Teilnahmekarte 
 unbedingt bis 14.09.2008, 17.00 Uhr beim Stadtjugendring einge-
 hen. 
- Wenn Du die Teilnahmekarte mit der Post verschickst, achte darauf, 
 dass sie ausreichend frankiert ist. Nur ausreichend frankierte Teil-
 nahmekarten können an der Verlosung teilnehmen.
- Es gibt tolle Preise zu gewinnen. 
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Knapp 1000 Besucher hatten ihren Spaß 
beim Waldbadfestival der Jungen Union 

Heiße Discomusik, grelle Lichteffekte, Show-
einlagen, feuerspuckende Barkeeper, Fun 
und Action waren Trumpf beim JU-Waldbad-
festival, das für knapp 1000 Besucher „Cool 
aber trocken“ verlief.  Der Mut der Jungen 
Union wurde belohnt, pünktlich zum Beginn 
des Festivals machte der Dauerregen des 
Wochenendes für einige Stunden Pause und 
bescherte meist jugendlichen Gästen eine 
tolle „Partynacht XXL“. 

Mit Sorgenfalten schaute noch kurz vor 
Beginn des Festivals das JU-Team um 
Christoph Amtmann, Christian Kraus, Katrin 
Kneidl und Alexander Mayer zum Himmel. 
Doch der schloss dann seine Schleusen und 
hatte mit den jungen Veranstaltern der tradi-
tionellen Party rund um den Pool ein Einse-
hen, es schaute sogar etwas Sonne durch 
die Bäume des Waldbades. 

Auf der Showbühne von TC-Promotion legten 
die DJ´s „Steve K“  und DJ „Bexstar“ ange-
sagteste Partymusik der letzten zwei Jahr-

Abtanzen bei der „Partynacht XXL“

„Party rund um den Pool“ war beim Waldbadfestival der Jungen 
Union angesagt.

Das Team der JU um Christoph Amtmann, Christian Kraus, 
Katrin Kneidl und Alexander Mayer hatte die Sache im Griff. 
Pünktlich zum Beginn des Festivals hatte auch der Himmel ein 
Einsehen und schloss die Regen-Schleusen.

zehnte auf und heizten musikalisch ihrem 
Publikum ein. Auf zwei großen Bildleinwänden 
flimmerten dazu die passenden Videos. 
Sound und Licht sowie ein bunter Wasserfall 
vom Fünf-Meter-Turm waren weitere Effekte 
in der Partyzone am Pool. Viel Applaus erhielt 
auch die Tanzgruppe „Generation X“ mit 
Rene´ Farago an der Spitze für ihre Sho-
weinlagen. Vier Profi-Mixer aus Regensburg 
zauberten an der Cocktailbar leckere, exoti-
sche Non-Alc und Alc-Cocktails und begei-
sterten mit ihrer Feuershow. Highlight war das 
Feuerspucken direkt vom Fünfer, das auch 
zusätzliche Wärme ins Waldbad brachte. Gut 
besucht war auch die Bar, wo die Damen der 
Frauenunion um Monika Placzek die jung-
gebliebenen Gäste bewirteten. Mit Burritos, 
Tacos, Nachos und Chili sorgte das Team 
vom Restaurant „Tortuga“ mit mexikanischen 
Spezialitäten für das leibliche Wohl der Wald-
badbesucher.  Für den sicheren Heimweg 
der Jugendlichen stand das „Fifty Fifty Taxi“ 
bereit. 

Verständnis zeigten die Besucher auch 
für die Eingangskontrollen sowie für die 

strikte Überwachung und Einhaltung der 
Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes. 
Lobende Worte dafür erhielten die Veranstal-
ter von der Polizei und den Vertretern des 
Jugendamtes. Sie waren zu mehreren Kon-
trollen bei den verschiedensten Veran-
staltungen im westlichen Landkreis unter 
anderem auch beim Waldbadfestival vor Ort. 
Zusammen mit dem Security-Team konnten 
die Streifenbeamten kleinere Reiberein und 
Übermut gleich an Ort und Stelle klären. 
Begleitet wurde die Veranstaltung auch von 
der Grafenwöhrer Rot-Kreuz-Bereitschaft. 

Schulstraße 28
92655 Grafenwöhr

Telefon 09641 / 3812
Telefax 09641 / 2364

H. J. Trummer
KFZ.-MEISTERBETRIEB

Verkauf von Ersatzteilen
Reparaturen aller Art
Unfallschäden
HU sowie AU im Haus

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00-12.00 Uhr
 13.00-19.00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung 

Wir machen Urlaub vom 18.08.08. bis einschl. 05.09.08

Neue Amberger Straße 59

www.radsport-brunner.de 

www.oberpfalzrad.de 

Jetzt benzin sparen &
Preiswert radfahren          

VIELE AUSLAUF - & SONDERMODELLE,                                                     
JEDES RAD um 20% reduziert !
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„Mein Weg nach München führt über den 
Altlandkreis“ stellte Landtagskandidat Tobias 
Reiß beim Johanni-Dämmerschoppen der 
Grafenwöhrer CSU heraus. Landrat Simon 
Wittmann und Ortsverbandsvorsitzender 
Gerald Morgenstern stellten den 39jährigen 
Juristen vor. Tobias Reiß ging auf aktuelle 
Themen ein und sicherte nicht nur die geo-
graphische sondern die volle politische Ver-
tretung der Region zu. 

 „Wir müssen zur Erneuerung der Partei 
beitragen, es gelte Nachwuchstalente zu 
fördern“, bekannte Landrat Simon Wittmann 
bei der Vorstellung des Landtagskandidaten 
für den Stimmkreis Tirschenreuth-Eschen-
bach. Wittmann war sich mit CSU-Ortsvor-
sitzendem Gerald Morgenstern einig, den 
richtigen Mann für die Position des Land-
tagsabgeordneten vorgeschlagen zu haben. 
Tobias Reiß ist in seiner Heimatgemeinde 
Brand ein politischer Shooting-Star. Nach 
großem Engagement im vorpolitischen Raum 
gehörte Reiß bereits mit 21 Jahren dem 
Gemeinderat an, seit 1996 ist Reiß Kreisrat in 
Tirschenreuth. Mit dem Beruf als Rechtsan-
walt in einem Bauunternehmen weiß Tobias 
Reiß auch, wo den Mittelstand der Schuh 
drückt. 

„Ich bin ein echter 68er“, setzte Tobias Reiß 
seine Vorstellung vor, die Schulbank im Gym-
nasium drückte er zusammen mit Albert 
Rupprecht. Reiß bekräftigte seine Vertre-
tungszusage für den Altlandkreis. Viel Zustim-
mung habe Reiß bei einer Umfrage erhalten, 
die herausstellt, dass die Bürger stolz auf 
ihr Land Bayern sind. Der Erfolg des Landes 
sei unmittelbar mit der CSU verbunden, so 
Reiß. Die CSU hat Tritt gefasst, gab sich 
der junge Brander entgegen aller Progno-
sen überzeugt. „Mehr Netto für Alle“ sei die 
strikte Forderung der CSU. „Wir kämpfen für 

Landtagskandidat Tobias Reiß stellte sich vor
Landrats Simon Wittmann und Landtagskandidat Tobias Reiß beim Johanni - Dämmerschoppen

die Wiedereinführung der Pendlerpauschale, 
wir sind es den Menschen schuldig, die Pau-
schale gleich wieder ab den 1. Kilometer zu 
gewähren. Leistungsträger der Gesellschaft 
müssen wieder mehr im Geldbeutel haben“, 
unterstrich Reiß die Forderung nach einem 
gerechteren und einfacheren Einkommens-
steuersystem. Besonders für den östlichen 
Raum Tirschenreuth  gelte es der Abwande-
rung von jungen Leuten entgegen zu wirken. 
Investitionen in die Bildung seien notwendig, 
unabdingbar ist die Stärkung der Hauptschu-
len und sowie der Verbleib der Grundschulen 
vor Ort. Existenz-Gründer sind zu fördern und 
volle Unterstützung gelte den Unternehmern, 
die Arbeitsplätze in der Region schaffen, 

Eine Lanze brach Landrat Simon Wittmann beim Johanni-Dämmerschoppen für Tobias 
Reiß aus Brand, der sich als Direktkandidat für die Landtagsmandat am 28. September 
2008 bewirbt. 

stellte Reiß seine berufsbedingte Verbunden-
heit zur Wirtschaft her. Er selbst stamme aus 
einem kleinen Handwerksbetrieb und wisse, 
was es bedeute unternehmerisch tätig zu 
sein. Aufgabe der Politik, so Reiß, sei es für 
die Rahmenbedingungen zu sorgen. 

CSU-Ehrenmitglied Josef Geier ergriff beim 
Johanni-Dämmerschoppen das Schlusswort. 
Er forderte dazu auf, den Menschen Mut 
zu machen und ihnen Vertrauen und 
Glaubwürdigkeit zu vermitteln. Gerade jetzt 
müssen wir es den Wählern beweisen, da 
die Zeit der Hochphase und Hochkonjunktur 
vorbei ist, motivierte Josef Geier.

Ortsvorsitzender Gerald Morgenstern 
bedankte sich abschließend bei der „Kulm-
bacher“ mit Gebietsvertreter Kurt Förtsch 
und dem Stichn-Wirt Andreas Hößl, die mit 
Freibier zu Gelingen des Dämmerschoppens 
beitrugen. Einen Dank richtete der CSU-
Ortsvorsitzende an die Familie Rauh für die 
Leberkäsbrotzeit. 

vom 31.07. - 16.08.2008 großer

Jetzt gibts nochmals 
auf alle reduzierten 

Sommerschuhe

10% extra
Schuhhaus Keck

Alte Amberger Str. 16 • Tel. 09641/38 25
92655 Grafenwöhr

Saisonendspurt

Neue Amberger Str. 77a 
92655 Grafenwöhr 
Tel.  09641/1051 u. 1052 
Fax 1053

Wir stellen ein:
Frauen in Ganztagesschicht von 06.00 - 14.30 Uhr
Frauen auf 400,- Euro Basis

Männer in Ganztagesschicht von 06.00 - 14.30 Uhr
Männer auf 400,- Euro Basis

Tel. 09641/1051 oder 1052
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Das VierStädtedreieck mit den Kommunen 
Grafenwöhr - Pressath - Eschenbach - Kir-
chenthumbach zusammen mit den Koope-
rationsgemeinden Speinshart, Vorbach, 
Neustadt am Kulm, Trabitz, Schwarzenbach 
und Schlammersdorf spielt von 2008 bis 
2013 in der Europäischen Leader - Liga mit.

Die Bürgermeister Helmuth Wächter 
(Grafenwöhr), Fritz Fürk (Kirchenthumbach) 
und Albert Nickl (Speinshart) nahmen am 
Mittwoch aus der Hand von Staatsminister 
Josef Miller die Urkunde zur Anerkennung 
als Lokale Aktionsgruppe entgegen. Insge-
samt sollen in den nächsten fünf Jahren 1,3 
Millionen Euro Zuschuss für ein Investitions-
volumen von rund 2,5 Millionen Euro in die 
Region fließen.

Bürgermeister Helmuth Wächter in seiner 
Funktion als Vorsitzender der Lokalen 
Aktionsgruppe Kooperationsraum 
VierStädtedreieck, dankte dem Minister für 
Landwirtschaft und Forsten, seinem Mitarbei-
terstab, sowie dem Auswahlgremium für die 
Berücksichtigung der Lokalen Arbeitsgruppe 
„VierStädtedreieck“. Wächter stellte die 
Besonderheit und Eigenart dieser Oberpfälzer 
Region heraus. Das Motto laute: „Heimat auf 
Zeit“. Deshalb habe man auch eine nostalgi-
sche Uhr als Symbol mitgebracht.

Man wolle auch versuchen den vielen Tau-
senden amerikanischen Soldaten mit ihren 
Familien eine „Heimat auf Zeit“ zu bieten mit 
dem Ziel einer Integration. Neben Freizeit 
und Erholung wolle man auch den ländlichen 
Raum lebenswerter gestalten.

Staatsminister Josef Miller betonte, die Loka-
len Aktionsgruppen seien kein staatliches 
Gebilde. Hier würden Bürger ihre Heimat 
selbst gestalten, nicht auf sich selbst schauen 

Übergabe der Anerkennungsurkunden durch Staatsminister Josef Miller am 9.7.2008

und sich für das Gemeinwesen einsetzen.

Der Staatsminister gab den Vertretern der 
Aktionsgruppen einen Motivationsschub mit: 
„Mit Hirn, Herz und Verstand werden sie die 
Aufgaben meistern. Solidarität und Verant-
wortung sind Voraussetzung.“

Hier können alle Beteiligten nicht nur mit-
planen, sondern auch aktiv die Umsetzung 
gestalten. Dabei entstehen Netzwerke zum 
gegenseitigen Nutzen - innerhalb der Leader-

von links: Dr. Josef Köpfer, die Bürgermeister Helmuth Wächter, Fritz Fürk, Albert Nickl 
und Staatsminister Josef Miller.

Gebiete, aber auch national und transnatio-
nal zwischen den Gruppen. Der umfassende 
bayerische Leader-Ansatz ermöglicht auch 
die Förderung von Projekten, die andere 
Förderprogramme nicht bedienen können, 
die aber oft für eine optimale Nutzung der 
Stärken einer Region besonders wichtig 
sind.

„Markus Engelstädter and Friends“ sind die 
Stars der Museumsnacht am Freitag, 12. 
September 2008. Neue Maßstäbe im herrli-
chen Ambiente des Kastenhausinnenhofes 
setzte im vergangen Jahr die Museums-
nacht mit der Gruppe „Vocal5“. Heuer wollen 
CSU, Frauenunion und Junge Union zusam-
men mit dem Heimatverein die Museums-
nacht mit dem Musiker und Sänger Markus 
Engelstädter und Band fortsetzen. Der gebo-
rene Pressather ist unter anderem besonders 
durch seine Auftritte bei den Burgfestspielen 
und seinen Konzerten in Leuchtenberg 
bekannt. Dort wird er mit seiner Gruppe 
am 30. und 31. Juli und der „One night of 
remember“ auftreten. Jürgen Schmidschnei-
der ist es gelungen den Künstler für die 
Grafenwöhrer Museumsnacht am 12. Sep-
tember zu verpflichten. Markus Engelstädter 
wird an diesem Abend eine Reise durch 
die Rock - und Popgeschichte machen mit 
Songs von   

Museumsnacht - One Night to Remember 
„Markus Engelstädter and Friends“ am 12. September in Grafenwöhr

Queen, Elton John, Sting, Prince, weiteren 
Musiklegenden und auch Elvis, der einen 
besonderen Bezug zu Grafenwöhr hat. Beglei-
tet wird er dabei von Klavier und Streichern! 

Karten für die Museumsnacht wird es ab 
sofort zum Preis von 15 Euro im Vorverkauf 
bei der Grafenwöhrer Reisewelt, der Raif-
feisenbank, im Museum sowie beim Neuen 
Tag geben, eine Online-Bestellung ist unter 
„www.csu-grafenwoehr.de“ möglich, der Ein-
tritt an der Abendkasse kostet 16 Euro. 
Beginn ist um 20 Uhr. Um 18.30 Uhr ist Ein-
lass und Beginn der Bewirtung. Die Frauen-
union serviert kulinarische Köstlichkeiten. 

Die Museumsnacht ist gleichzeitig Auftakt zu 
einem Museumswochenende mit einem Auf-
tritt der Gruppe „Ray of Hope“ am Samstag, 
sowie einem Museumsnachmittag am Sonn-
tag mit Eröffnung der Elvis-Ausstellung.  
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Einladung
Die Siedlergemeinschaft St. Wolfgang feiert 
am 14. und 15. August ihr traditionelles Sied-
lerfest auf dem Spielplatz in der Wolfgangs-
siedlung. Dazu ist die gesamte Bevölkerung 
herzlich eingeladen.

Zu feiern gibt es in diesem Jahr zwei beson-
dere Ereignisse:

Das 30-jährige Bestehen des Kinderspiel-
platzes, sowie die Weihe des alten Kircherls 
an dem neuen Standort, die ebenfalls vor 
30 Jahren stattfand.

Programm: Am Donnerstag, den 14. August, 
findet um 18.00 Uhr beim alten Kircherl 
ein Gottesdienst statt, anschließend 
Dämmerschoppen auf dem Festplatz.

Freitag, den 15. August, Frühschoppen. Zum 
Mittagessen wird Braten mit Salaten sowie 
Gyros angeboten. Außerdem kommen die 
bekannten Grillspezialitäten zum Verkauf. 
Nachmittags laden die Frauen zu Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen ein.

Für die Kinder gibt es ein reichhaltiges Pro-
gramm und die beliebten Fahrten mit der 
Pferdekutsche.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Vorstandschaft

FU lädt zum „Flohmarkt 
für kleine Leute“

Ferienprogramm 
der Frauenunion

Mit dem „Flohmarkt für kleine Leute“ schließt 
sich die Frauenunion dem Ferienprogramm 
des Stadtjugendrings an. Am Donnerstag, 
21. August 2008, dürfen die Kinder im Stadt-
park handeln und feilschen. Beginn des 
Spektakels ist um 14 Uhr. Beim Marktbe-
trieb können Spielsachen und Kinderbeklei-
dung angeboten und gekauft werden. Für 
die Verkaufsflächen und Stände ist selbst 
zu sorgen, es wird kein Unkostenbeitrag 
erhoben. Die Frauenunion bietet, Kaffee, 
Kuchen, Bratwurstsemmeln und Getränke 
zu familienfreundlichen Preisen an. 

Wellnesswochenende der 
Frauenunion von 
14.-16.11.2008.

Mit dem Motto „Sehnsucht nach Momenten 
der Wärme, des Wohlbefindens und der 
Ruhe“ startet die Frauenunion Grafenwöhr 
vom 14.-16.11.2008 nach Bodenmais in das 
familienfreundliche Wellness- und Ferienho-
tel „Waldesruh“.

Erleben Sie  nach außergewöhnlichen 
Anwendungen, wohltuenden Massagen, 
maßgeschneiderten Beautyangeboten und 
raffinierten Bädern das herrliche Gefühl, sich 
so richtig gut zu fühlen. Dieses angenehme 
Körpergefühl wird Sie begleiten, auch lange 
über ihren Urlaub hinaus.

Anmeldung bei:
Monika Placzek: 09641 2670
Anita Stauber: 09641 3484

Tagesfahrt nach Bayreuth 
Am Samstag, den 27.09. fährt die Frauen-
union in die Festspielstadt Bayreuth. Durch 
eine Stadtführung mit Rundgang durch 
die barocke Innenstadt und Besichtigung 
des Markgräflichen Opernhauses sowie die 
historische Parkanlange mit den beiden 
Schlössern und den Wasserspielen wird uns 
Bayreuth etwas anders dargestellt werden. 

Abfahrt: 09.00 Uhr bei der Firma Göttel, 
Rückfahrt gegen 18:00 Uhr.

Anmeldung bei:
Monika Placzek: 09641 2670
Anita Stauber: 09641 3484

Folgende Wanderungen 
werden im Monat 
August besucht

02./03. Küps-Kronach  WF Küps

02./03. Berching  WF Berching

02./03. Fuchsmühl  WF Fuchsmühl

09./10. Hainsacker  WF Hainsacker

09./10. Eschenfelden  SC Eschenfelden

09./10. Wetterfeld  WF Wetterfeld

09./10. Schwarzenbach / Saale 
 WF Schwarzenbach

09./10. Bamberg  DAWC Bamberg

16./17. Steinberg  Concordia Stein-
berg

23./24. Nürnberg - Erlenstegen 
 WG Nürnberg - Fürth

23./24. Creußen  WF Creußen

30./31. Leinburg  WF Leinburg

30./31. Zeitlarn  WF Zeitlarn

Wichtiger Hinweis! Die Monatsversamm-
lung im August entfällt!

„Italienische Nacht“
Die SV TuS/DJK lädt am Samstag, 9. August, 
rund ums Kastenhaus zur „Italienischen 
Nacht“ ein

Die Sportvereinigung TuS/DJK Grafenwöhr 
lädt alle Bürger von Grafenwöhr und Umge-
bung am Samstag, 9. August, ab 17.30 Uhr 
zur Italienischen Nacht in den Stadtpark 
ein. 

An Spezialitäten werden selbst gemachte 
Holzofenpizzas, Spaghetti, Shrimps und 
typisch italienische Weine serviert. Eine ita-
lienische Kaffee Ecke sowie eine Cocktail-
bar dürfen natürlich ebenfalls nicht fehlen. 

Die Vorstandschaft des SV TuS/DJK hofft auf 
zahlreichen Besuch rund um das Kasten-
haus.  

Familien-Fitness und  
Halbmarathon

Sportvereine im Vierstädtedreieck laden am 
14. September 2008 nach Eschenbach ein 

Der Familienfitnesstag mit Halbmarathon 
findet in diesem Jahr am 14. September 2008  
zusammen mit dem Sporttag zum Eschen-
bacher Stadtjubiläum“ statt. Ergänzt wurde 
das Angebot von Nordic Walking, Radfahren, 
Skaten und Laufen um einen Bambini-Lauf. 

Gestartet wird ab 12 Uhr direkt am Eschen-
bacher Rathaus. Um 13.30 Uhr begeben sich 
die Läufer auf die 21 Kilometer-Strecke 
des Halbmarathons bzw. des 10 Kilometer-
laufs. Anmeldung sind bereits jetzt möglich 
bei der DJK-Pressath, Ralph Neubauer, Tele-
fon 09644/917785 oder unter der E-Mail-
Adresse: kontakt@halbmarathon.info, sowie 
beim „Sport-Point“ in Pressath. 

Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom plötzlichen Tod 
seines jahrzehntelangen Mitglieds 

Josef Pickl
Der Verstorbene trat dem damaligen TuS 
Grafenwöhr am 1. Juli 1966 als Mitglied bei. 

Die Sportvereinigung TuS/DJK Grafenwöhr 
wird dem Verstorbenen stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 

Für den SV Grafenwöhr
Thomas Reiter
1. Vorsitzender
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Tag der offenen Schule
Am Sommeranfang mit einem Winterman-
tel Höchstleistungen beim Laufen voll-
bringen, in der Turnhalle mit einem 
Regenschirm herumspazieren oder einen 
kleinen „Vesuv“ ausbrechen lassen. Ist denn 
das die Möglichkeit? Ja!!! In der Volksschule 
Grafenwöhr konnten die Besucher beim „Tag 
der offenen Schule“ solche Kuriositäten life 
miterleben. 

Es geht sogar noch weiter. - Ein Klassen-
zimmer wurde von den Schülern der 4a zum 
„Hexenkessel“ verwandelt. Jedes Kind war 
gefordert und sollte sich etwas möglichst 
Ausgefallenes einfallen lassen. Die Besu-
cher wurden von einem durchdringenden 
Essiggeruch auf dem Gang bereits ange-
lockt. Es erwarteten sie einige Experimente, 
unter anderem ein nachgebauter Vulkan, 
der mit Essigwasser befüllt wurde. 

Im Keller des Grundschulgebäudes waren 
derweil einige Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 3a damit beschäftigt aus Muscheln, 
Pistazien, Holz und Bast Naturinstrumente 
herzustellen. Die Fünftklässlerinnen hatten 
sich dem Tanzen verschrieben. Dabei kamen 
weiße Reifröcke als Leihgabe von Frau Ertl 
zum Einsatz. Als die Jungs tänzerisch ein-
griffen, ließen die Mädels ihre Hüllen - 
natürlich nur die hinderlichen Reifröcke  - 
fallen. Die Choreographie hatte sich Katha-
rina Scherl ausgedacht.

Der sportliche Aspekt kam auch bei den 
„Highland“-Games zum Tragen. Auf dem 
Sportplatz mussten die Viertklässler von 
Doris Wurdack sechs mit Hindernissen 
gespickte Stationen bewältigen. Auch die 
englische Sprache wurde in Form von klei-
nen Theaterstücken gepflegt. Die Sicher-
heit im Straßenverkehr probten die Mädchen 
und Buben der 2c mit einem Fahrrad-Par-
cours.

Der Aufwand war nicht umsonst. Die 
Anstrengungen der Schülerinnen und 
Schüler sowie der Lehrer wurden mit sehr 
vielen Gästen belohnt. „Bereits nach einer 
halben Stunde haben wir 400 Lose ver-
kauft“, erklärte Martina Weiß von der Mit-
tagsbetreuung. Unter den Gästen wurden 
übrigens nicht nur ehemalige Schüler, son-
dern auch der frühere Rektor Georg Wie-
denhofer und die einstige Rektorin Anna 
Hofmann sowie das Lehrerehepaar Held 
und die Lehrerin a. D. Framilda Seifert ent-
deckt.

Auch einige Vereine klinkten sich in den 
„Tag der offenen Schule“ ein, um sich zu 
präsentieren.

Im Pausenhof des Hauptschulgebäudes 
unterhielten abwechselnd die Musikschule 
Pressath/Grafenwöhr mit der Flötengruppe, 
Saxophon und der Big-Band sowie die New-
comer Band „Union of Rock“ vom Musikver-
ein „Klingende Töne“ die Besucher.

Im Unterrichtsraum der „Klingenden Töne“ 
informierte die Leiterin Lilia Gette die Gäste 
umfassend, was das Unterrichtsangebot 
betrifft. „ Wer einmal ala Reinhard Mey 
sehen wollte, ob über den Wolken die Frei-
heit grenzenlos ist, der konnte sich bei den 
Modell-Segelfliegern darüber informieren. 
Die Grafenwöhrer Pfadfinder unterhielten 
zur Gitarre mit irischen Shanties die Interes-
senten.

Die Grafenwöhrer Feuerwehr zeigte, warum 
es interessant ist, der Jungfeuerwehr beizu-
treten.

Für das leibliche Wohl der zahlreichen Gäste 
sorgten der Elternbeirat sowie die Klasse 
8M.

Besonderer Dank gilt Frau Ertl für das 
Schneidern der Reifröcke sowie Herrn Hößl 
vom Restaurant „Zum Stich‘n“ für die kosten-
losen Bratwürste.

Volksschule 
Grafenwöhr

Luisenburg-Fahrten
Der CSU-Ortsverband besucht die Vor-
stellung „Das Zwölfe läuten“, ein 
Schelmenstück von Heinz R. Unger am Mitt-
woch, 06. August 2008. Der Fahrpreis für 
dieses Stück beträgt incl. Eintrittskarte 1. 
Kategorie 30,-- Euro. Abfahrt ist um 19.00 
Uhr am Marienplatz.

Anmeldungen bitte bei 1. Vorsitzenden 
Gerald Morgenstern, Tel. 2650 oder stv. Vor-
sitzenden Dieter Placzek, Tel. 2670.

Bitte um Überweisung der Fahrtkosten 
auf das Konto des CSU-Ortverbandes 
Grafenwöhr, Kto.-Nr. 200 111 660, bei der 
Raiffeisenbank Grafenwöhr, BLZ 750 690 
50.

Innenminister 
Joachim Herrmann 
Landtagskandidat 
Tobias Reiß beim 
Bürgergespräch 

Im Zuge einer Informationsfahrt besucht 
Innenminister Joachim Herrmann den 
Übungsplatz. Landtagskandidat Tobias Reiß 
ist es gelungen den Innenminister im 
Anschluss zu einem Bürgergespräch zu 
bitten. Termin ist Donnerstag, 28. August 
2008 um 16 Uhr auf dem Marienplatz, vor 
dem Hotel zur Post. 

CSU-Ehrenabend am 
14. September 2008

Bei einem Ehrenabend des CSU-Ortsver-
bandes wird Landtagskandidat Tobias Reiß 

Radtour
Am Montag den 11.08.2008 laden wir zu 
einer Radtour ein. Wir werden ca. 1 Stunde 
radeln u. wollen den Abend gemütlich im 
Biergarten Stichn ausklingen lassen. Treff-
punkt um 18.00 Uhr am Normaparkplatz.

Seniorenfahrt
Am Mittwoch den 13.08.2008 geht unsere 
Seniorenfahrt in die Tschechei. Wir werden 
Marienbad, Franzenbad u. Kloster Tepla 
besuchen. Bitte Personalausweis nicht ver-
gessen. Abfahrt u. 10.30 Uhr in Gössenreuth 
u. an den bekannten Haltestellen. Anmel-
dung Telefon 3148

Kräuterbuschen binden
Am Donnerstag, den 14.08.2008 werden 
wieder Kräuterbuschen gebunden. Wer gern 
mithelfen will - Treffpunkt um 14.30 im 
Jugendheim.

Trauercafe
Unser Trauercafe ist am 26.08.2008 ab 14.00 
Uhr geöffnet, dazu herzliche Einladung.

am 14. September 2008, verdiente Mitglie-
der für ihre Treue zur CSU auszeichnen. 
Gleichzeitig werden im Rahmen einer 
Ortshauptversammlung die Delegierten für 
die besondere Kreisvertreterversammlung 
zur Bundestags- und Europawahl 2009 
bestimmt. Die Veranstaltung findet am 14. 
September 2008 um 19.30 Uhr im Hotel zur 
Post statt. 
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Ein prächtiges Fest mit viel Herz bereitete 
die Pfarrei Grafenwöhr Bischöflich Geistli-
chem Rat, Pfarrer im Ruhestand, Andreas 
Renner, am Sonntag, 6. Juli, anlässlich 
seines 50jährigen Priesterjubiläums.

Unter den Klängen der Stadtkapelle und 
in Begleitung von sieben Priestern, 
Bürgermeister, Stadträten, Vereinen, ehema-
liger Klassenkameraden/innen und natürlich 
einer großen Verwandtschaft, formierte sich 
ein Zug ab Renners Elternhaus an der 
Sattlergasse zur Friedenskirche. Über den 
von Frauen des Frauenbundes um Hil-
degard Haupt gelegten wunderschönen 
Blütenteppich, mit den zentralen Symbolen 
Eucharistie, Alpha und Omega, wagte nie-
mand zu schreiten. Womit der Respekt für die 
stundenlange Arbeit gewürdigt wurde! Mit 
der Festgemeinde feierte der Jubilar einen 
großen Dankgottesdienst. In seiner Festpre-
digt würdigte unser Weihbischof Reinhard 
Pappenberger den Jubilar.

Beim anschließenden Stehempfang im 
Jugendheim durfte Andreas Renner viele 
Glückwünsche aus der Gemeinde entgegen-
nehmen. Offiziell taten dies Bürgermeister 
Helmuth Wächter, Pfarrgemeinderatsspre-
cherin Doris Schmid, Anton Dürr für den 
Schülerjahrgang 1930/31, Stadtverbandsvor-

Andreas Renner - 50 Jahre im Weinberg des Herrn
VON ANNI ZEITLER

sitzende Maria Werner und der Kinderchor 
„Regenbogen“ unter Leitung von Bettina 
Güntner. 

Renners Wunsch entsprechend wurden, 
anstelle von Geschenken, Kuverts überreicht, 
zugunsten eines Entwicklungsprojektes im 

östlichen Tiefland von Bolivien. Dort betreut 
Pater Franz Gruber OFM die Missionsdiözese 
Nuflo de Chávez und auch das Pfarrdorf 
Yaguarú. Der Ort gilt als der unterentwickelt-
ste überhaupt. Pfarrer Renner wird die Geld-
geschenke an den ihm gut bekannten Pater 
Gruber weiterreichen.

14 Teilnehmer zählte die BRK Bereitschaft beim jüngsten Kurs über Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen in der Stadthalle Grafenwöhr. Ausbilderin Kathrin Regler (3. v. l.) lehrte 
u.a. Maßnahmen bei Verkehrsunfällen, Wunden etc. Ebenso standen viele praktische 
Übungen u.a. zur neuen stabilen Seitenlage und zur neuen Herz-Lungen-Wiederbelebung 
auf ihrem Lehrplan. Während des Kurses bestand auch die Möglichkeit das in Grafenwöhr 
fest stationierte Einsatzfahrzeug sowie das HVO-Einsatzfahrzeug zu besichtigen.

Fit in Erster Hilfe! - BRK Grafenwöhr 
bildet 14 Ersthelfer aus

Spende Blut - Rette Leben!
Nächster Blutspendetermin:
Mittwoch, 27. August 2008

von 16.00 - 20.00 Uhr
in der Stadthalle Grafenwöhr

BRK Flohmarkt am 16.08.2008
Am 16.08.08 findet wieder von 9.00-13.00 
Uhr ein großer BRK Flohmarkt am Forst-
haus in Grafenwöhr statt. Es sind viele neue 
Artikel eingetroffen: Kleinmöbel, Bücher, 
Schallplatten, Geschirr, Vasen, Tischdecken 
etc. Auch sind Weihnachtsartikel vorhanden. 
Großmöbel sind auf Anfrage vorhanden: Gar-
derobe, Kommoden, Wohnzimmerschränke, 
Coachgarnitur etc.

�����������������������
�����������������������
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38. Internationaler Jugendwettbewerb 
Gewinner besuchen das Jugendstück „ Die unendliche Geschichte“
Bereits im April hatte die Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG die 
Gewinner des internationalen Jugendwettbewerbes zu einer Vorstellung der 
„unendlichen Geschichte“ bei den Burgfestspielen Leuchtenberg eingeladen. 
Begleitet von den Mitarbeitern der Bank und einigen Eltern freuten sich die 30 
Kinder der Grundschule Grafenwöhr auf die Abenteuer von Atreju und den Bewoh-
nern  Fantasiens. Die Geschichte handelt vom Außenseiter Bastian, der durch ein 
seltsames Buch über die vom „Nichts“ bedrohte Märchenwelt verwickelt wird.. 
So liest Bastian in seinem Buch und begegnet Atreju und so manchem phantasti-
schen Wesen: Gmork, dem bösen Werwolf, dem mächtigen Felsenbeisser oder 
aber Fuchur, dem netten Drachen. Treu an Atrejus Seite steht der Zentaur Artax 
- halb Mensch, halb Pferd. Realität und Traumwelt verschmelzen und nach der 
zweistündigen Vorstellung waren die Kinder ganz begeistert von der sprühenden, 
musikalischen Inszenierung und den atemberaubenden Kostümen und Masken 
der zahlreichen Darsteller. Phantasie ist nichts Dauerhaftes, wenn sie nicht ständig 
neue Nahrung erhält, verschwindet sie und so lädt das Stück „ Die unendliche Geschichte“ alle ein, Bücher zu lesen und die Phantasie 
nicht sterben zu lassen. Auf der Rückfahrt bedankte sich Mitarbeiterin Gisela Morgenstern bei den Kindern für die Teilnahme am Malwett-
bewerb und lud sie ein, auch beim 39. Internationalen Jugendwettbewerb mit dem neuen Thema: „AUF DICH KOMMT´S AN“ wieder mit 
dabei zu sein. 

Raiffeisenbank unterstützt ungarische Partnerschule 
Spendenübergabe an die Private Berufsschule St. Michaels-Werk
Wir unterstützen gerne, wenn wir wissen dass die Spende in gute Hände kommt, mit diesen 
Worten überreichte Direktor Herbert Meier einen Scheck in Höhe von 500,-- Euro an den 
Leiter des St. Michaels-Werks Grafenwöhr. Freudig überrascht nahm ihn Schulleiter Ger-
hard Egerer entgegen, der mit seiner Mitarbeiterin Angelika Schultes einer Einladung der 
Bank gefolgt war. Im Rahmen von Schulpartnerschaften unterhält die Private Berufsschule 
des St. Michaels-Werks eine enge Verbindung zu einer Grundschule in Eger/Ungarn. Diese 
Schule unterrichtet lernschwache und behinderte Kinder. Angeschlossen ist ein Waisen-
heim. Die staatliche Unterstützung und Förderung ist in Ungarn vor allem für Waisenkinder 
noch sehr gering. Mit Leidenschaft berichtete Schulleiter Gerhard Egerer von diesen Kin-
dern und versicherte dass die Spende gut angelegt ist. Im Herbst wird wieder eine Abord-
nung der Schule nach Ungarn reisen und mit Hilfe der Raiffeisenbank kann nun ein größeres 
Gastgeschenk überbracht werden. Als kleines Dankeschön überlies er der Bank einen Bild-
band von Eger.

Anlagetipp:

Ihre Raiffeisenbank informiert

Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

VR - Anlage +    5 %
Laufzeit 180 Tage, Anlagebetrag min. 2000,-- Euro, max. 50.000,-- Euro



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 673

Den Startschuss zur „Hüttener Laurentius-
Kirwa“ gibt am Freitag, den 08. August um 
19.00 Uhr die Stadtkapelle Grafenwöhr mit 
einem Standkonzert in der Dorfmitte. 

Anschließend tragen die Kirwaburschen den 
Kirwabaum zum Festplatz am Feuerwehr-
haus. Angeführt wird der Zug dabei von der 
Stadtkapelle und den Kirwamoidln.

Am Vorplatz des Feuerwehrhauses stem-
men die Kirwaburschen den Kirwabaum mit 
purer Muskelkraft in die Höhe.

Erstmalig wird der Kirwabaum in der Mitte 
der Tanzfläche stehen.

Die an der Spitze befestigte Figur des 
heiligen Laurentius wurde in diesem Jahr 
von Josef Panzer liebevoll restauriert und 
erstrahlt jetzt in neuem Glanz.

Traditionell suchen die Kirwaburschen nach 
einem vergrabenen Fass Bier, das im 
Anschluss symbolisch zur Eröffnung der 
Kirwa 2008 angezapft wird.

Mit Spannung werden die Tänze der Kirwa-
boum und -moidln erwartet, nachdem im 
letzten Jahr bereits der Erntetanz aufgeführt 
wurde. Die Tänze werden unter Regie von 
Volkstänzer Rudl Lösch einstudiert.

Höhepunkt wird aber auch in diesem Jahr 
das Austanzen des Ober-Kirwa-Paares 2008 
sein.

Hüttener-Laurentius-Kirwa

Eine weitere Attraktion bietet die KAB-
Seniorentanzgruppe unter Leitung von Klara 
Braun, die auch in diesem Jahr einige Tänze 
einstudiert haben.

Die musikalische Unterhaltung übernimmt 
die Stadtkapelle Grafenwöhr, unter gewohn-
ter Leitung von Benno Bertelshofer.

Der Festbetrieb am Feuerwehrhaus startet 
bereits um 18.00 Uhr. Angeboten werden 
die beliebten Makrelen vom Grill und weitere 
Spezialitäten, außerdem werden die Feuer-
wehrler mit diversen kühlen Getränken und 
leckeren Cocktails für das leibliche Wohl 
ihrer Gäste sorgen. 

Grandiose Stimmung und eine tolle Band 
erlebten die Besucher des Schönbergfestes. 
Dem Heimatverein gelang es diese in Ver-
gessenheit geratene Veranstaltung wieder 
in das Gemeindeleben Grafenwöhrs 
zurückzurufen. In diesem Jahr wurde erst-
mals das eigens gebraute Vereinsbier, 
nämlich der „Museumstrunk“, ausge-
schenkt. Auch das dem Heimatverein ewig 
angelastete „schlechte Wetter“ wurde heuer 
„einfach nicht bestellt“! Fast zehn Jahre 
ruhte die malerisch gelegene Naturbühne 
auf dem Schönberg im Dornröschenschlaf. 
Nur die Sommertheateraufführungen der 
Katholischen Theatergruppe und gelegentli-
che Spaziergänger „störten“ diese idyllische 
Ruhe. Nun heizten jedoch die „Speck-
bachtaler“ bei der ersten Neuauflage des 
Schönbergfestes kräftig ein. Mit Stimmungs-
runden, bis die Besucher auf den Tischen 
tanzten, führten sie gekonnt ihr musikali-
sches Handwerk aus. Musik für Jung und 
Alt stellten sich die Veranstalter um Vor-
sitzenden Wilhelm Buchfelder und „Fest-
wirt“ Jürgen Schmidschneider vor. Durch die 
grandios aufspielende 15-Mann(/Frau)-Band 
wurde dieser Wunsch völlig erfüllt. Zunächst 
erzeugte man mit bayerischer „Blechmusik“ 
die typische, aus früheren Zeiten gewohnte, 
„Schönbergfeststimmung“. Im Laufe des 
Abends schwenkten die Akteure jedoch 
für das jüngere Publikum gekonnt auf 
Stimmungslieder, Schlager, Rock und Pop 

um. Bewusst entschied man sich zur 
Wiedereinführung dieser Veranstaltung für 
einen Samstagabend. Mit „neuem Gesicht“ 
wollte sich der Heimatverein auf dem 
Schönberg und im Grafenwöhrer Gemein-
deleben zurückmelden. Ein tolles und bunt 
gemischtes Publikum nahm diese Idee auch 
begeistert an. Für das nächste Jahr ist 
die Fortsetzung mit der Auerbacher Musik-

Schönbergfest 2008

gruppe geplant. In deren Reihen ist übrigens 
auch ein Grafenwöhrer Eigengewächs zu 
finden. Bereits seit 2001 spielt hier Markus 
Wächter Saxophon und Klarinette. Nach 
diesem Specktakel kann jetzt auch wieder 
der Schönberg in seinen wohlverdienten 
Dornröschenschlaf zurückfallen. Bis zum 
nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: „Der 
Schönberg ruft!“
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Geboren ist am: 

28.06.2008 in Weiden i.d.OPf.
 ANTONIA CHRISTINA KRAUSS
 Eltern: Gabriele und Norbert 
 Krauß
 Hauptstr. 31,    
 Bruckendorfgmünd

11.07.2008 in Weiden i.d.OPf.
 MARLON   HOFMANN
 Eltern:  Susanne und Oliver 
 Hofmann
 Neue Amberger Str. 23

Verstorben ist am:

01.07.2008 in Weiden i.d.OPf.
 ANNA KIPPER, geb. Völkl
 Hauptstr. 14, Dorfgmünd

10.07.2008 in Eschenbach i.d.OPf.
 FLORENTIN WEILER
 Sebastianstr. 1

01.08.2008 Frau THERESIA HEINL  
 Sebastianstr. 1     
 zum 81. Geburtstag

02.08.2008 Herrn MICHAEL LANG  
 Sebastianstr. 1     
 zum 77. Geburtstag

04.08.2008 Frau LUCRETIA PECKAR  
 Eichendorffstr. 11 B   
 zum 77. Geburtstag

04.08.2008 Herrn ALOIS ECKERT  
 Sebastianstr. 1     
 zum 80. Geburtstag

04.08.2008 Frau MARIA UNGER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 86. Geburtstag

05.08.2008 Frau ROSINA LINKE  
 Eichendorffstr. 19 A   
 zum 80. Geburtstag

07.08.2008 Frau MAGDALENA WEDL  
 Wolfslegelstr. 17    
 zum 77. Geburtstag

07.08.2008 Frau JOHANNA MÜNCHMEIER 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 92. Geburtstag

08.08.2008 Frau EMMA KREINER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 81. Geburtstag

09.08.2008 Frau ANNA HARRER  
 Max-Reger-Str. 10    
 zum 72. Geburtstag

09.08.2008 Frau MAGDALENA PFEIFER 
 Ochsenhut 27     
 zum 80. Geburtstag

12.08.2008 Herrn HORST THARANN  
 Eichendorffstr. 11 B   
 zum 70. Geburtstag

12.08.2008 Herrn MARTIN HÖSSL  
 Am Alten Weg 10    
 zum 75. Geburtstag

12.08.2008 Frau ROSA DREYDEMY  
 Vilsecker Str. 19     
 zum 84. Geburtstag

13.08.2008 Herrn ERICH HANNAK  
 Neue Amberger Str. 6    
 zum 72. Geburtstag

13.08.2008 Frau GERTRAUD 
 DAUBENMERKL  
 Kirchensteig 1     
 zum 73. Geburtstag

13.08.2008 Frau LYDIA KRAUSE  
 Adalb.-Stifter-Str. 8    
 zum 76. Geburtstag

14.08.2008 Frau EVELINE HORN  
 Schlörstr. 15, Hütten  
 zum 76. Geburtstag

14.08.2008 Frau ELISABETH PETZ  
 Kollermühlweg 12 C   
 zum 78. Geburtstag

14.08.2008 Frau SOPHIE KAUSLER  
 Heidweg 6, Gößenreuth  
 zum 81. Geburtstag

15.08.2008 Frau LIDIA BARTOLOMEJ 
 Josef-Richter-Str. 10    
 zum 72. Geburtstag

17.08.2008 Frau BRIGITTA DRESCHER  
 Schmellerstr. 38     
 zum 70. Geburtstag

17.08.2008 Frau ANNA HERRMANN  
 Kirchweg 3, Dorfgmünd  
 zum 73. Geburtstag

17.08.2008 Herrn MARTIN BERNHARD 
 Eichendorffstr. 5 B   
 zum 80. Geburtstag

18.08.2008 Frau BARBARA ARNOLD  
 Am Sand 2     
 zum 72. Geburtstag

18.08.2008 Herrn ADOLF SCHULHAUSER
 Sebastianstr. 1     
 zum 73. Geburtstag

18.08.2008 Frau MARIA KLEIN  
 Gartenstr. 6     
 zum 83. Geburtstag

19.08.2008 Frau EMMA SEIDLER  
 Rosenhofer Str. 21    
 zum 73. Geburtstag

19.08.2008 Herrn JOSEF REGNER  
 Heidweg 5, Gößenreuth  
 zum 77. Geburtstag

19.08.2008 Frau URSULA ECKERT  
 Hauptstraße 28, Hütten  
 zum 84. Geburtstag

20.08.2008 Herrn ARVIDS BERNEVICS 
 Schulgasse 8, Hütten   
 zum 82. Geburtstag

23.08.2008 Frau CHARLOTTE STANOSSEK
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 92. Geburtstag

24.08.2008 Herrn JOSEF SCHÖNMANN 
 Eichendorffstr. 26    
 zum 71. Geburtstag

24.08.2008 Frau MARTHA RAABE  
 Martin-Luther-Str. 28    
 zum 79. Geburtstag

25.08.2008 Frau ELFRIEDE    
 PAPPENBERGER  
 Martin-Luther-Str. 23    
 zum 72. Geburtstag

26.08.2008 Frau MARIA PALECKI  
 Kirchenstr. 7, Hütten  
 zum 76. Geburtstag

26.08.2008 Herrn WILLIAM SMITH  
 Neue Amberger Str. 89    
 zum 80. Geburtstag

26.08.2008 Frau ANNA ERMER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd
 zum 94. Geburtstag

28.08.2008 Frau RENATE SCHULTZE 
 Beim Alten Kircherl 18    
 zum 70. Geburtstag

29.08.2008 Frau MARIE KIEFL  
 Sebastianstr. 1     
 zum 86. Geburtstag

31.08.2008 Frau ANNA RODLER  
 Dorfstr. 14, Gößenreuth  
 zum 76. Geburtstag
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Einladung zu 
Theateraufführung „Wer 

nicht wagt, der nicht 
gewinnt!“

Die Katholische Theatergruppe lädt ein zu 
einer Theaterfahrt zur Naturbühne Luisen-
burg nach Wunsiedel.

Am Samstag, den 30. August 2008 wird dort 
um 19.00 Uhr von der Interessengemein-
schaft Laienspiel, Wunsiedel, eine aktive Lai-
enspielgruppe die ihr 25-jähriges Bestehen 
feiert, die Verwechslungskomödie in drei 
Akten von Wolfgang Bräutigam aufgeführt. 
Das Stück wurde vom Vorstand der hie-
sigen Theatergruppe extra für die große 
Naturbühne mit 28 Rollen verfasst. Die Thea-
tergruppe will bei ausreichender Beteiligung 
einen Bus einsetzen. 

Karten gibt es wie folgt: Sperrsitz und 1. 
Rang 13,- Euro; 2. und 3. Rang 11,- Euro; 
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre zahlen 
die Hälfte. 

Kartenreservierung mit Busfahrt können bis 
zum 08. August 2008 unter Tel. 09641/7207 
bestellt werden.  Bei Schreibwaren Gradl 
und unter E-Mail wbraeutigam@online.de 
können Karten bis zum 20. August bestellt 
werden. Reine Kartenbestellung ist auch im 
Verkehrsamt Wunsiedel Tel. 09232/602-163 
möglich.

Genaue Abfahrtzeiten werden über die 
Presse bekannt gegeben. 

Damit nach der Operation 
auch noch gepflegt werden 

kann

Ver.di fordert ausreichend 
Geld für die Krankenhäuser
 „Der Deckel muss weg“, so heißt eine Kam-
pagne, die ver.di gestartet hat. 

Seit mehr als 10 Jahren dürfen die Budgets 
der Krankenhäuser nur um den Anstieg 
der Grundlohnsumme steigen, so der stv. 
Bezirksgeschäftsführer des ver.di Bezirkes 
Oberpfalz, Karlheinz Winter. 2008 sind 
das nur 0,64 %. Davon müssen die 
Krankenhäuser noch ein halbes Prozent 
an die Kassen abdrücken. Damit können 
weder Vergütungserhöhungen, die gestie-
genen Energiekosten, noch Medizinkosten-
steigerungen abgedeckt werden. 

Mit diesem Deckel wollte die Politik 
Kostensteigerungen im Gesundheitswesen 
bremsen. Die Krankenhäuser sollten Ratio-
nalisierungsreserven nutzen. Das haben die 
meisten Krankenhäuser in den letzten 10 
Jahren auch getan. Gleichzeitig wurden 
100.000 Stellen abgebaut - allein über 
50.000 davon in der Pflege. Die Erfahrungen 
von ver.di sind, dass sich die Arbeit deshalb 
enorm verdichtet hat. Heute versorgt eine 
Pflegekraft fast 25 % mehr Fälle als 1995. 1 
Million Patienten werden heute mehr behan-
delt. Dass davon in der Regel der Patient 
nichts merkt, sei der großen Einsatzbe-
reitschaft der Krankenhausbeschäftigten zu 
verdanken, so Winter.

Die „Deckelung“ hat die Krankenhäuser in 
die Enge getrieben.

Es könne nicht richtig sein, dass 
Krankenhäuser gestiegene Strom- und 
Lebensmittelrechnungen, gestiegene 
Kosten in Medizintechnik über den Abbau 
von Personal finanzieren - oder auch um 
notwendige Investitionen zu tätigen.

Jeder Mensch könne krank werden. Jeder 
hat den Anspruch, gut versorgt und auf dem 
neuesten Stand der Medizin behandelt zu 
werden.

Nur nutze es nichts, wenn zwar die Opera-
tion gut verlaufe, aber nachher nicht aus-
reichend für eine gute Pflege gesorgt sei, 
kritisiert Winter die derzeitige Politik im 
Gesundheitswesen.

Es gebe auch einschlägige Studien, dass 
gute Pflege nach der medizinischen Versor-
gung entscheidend sei für den Heilungs-
erfolg. Ver.di wird in einer Vielzahl von 

Aktionen bis zum Jahresende deutlich ma-
chen, dass „der Deckel weg muss“. „Nach 
der zentralen Veranstaltung am 22. Juli für 
Bayern zu dem Thema in Regensburg ist 
für September geplant, 100.000 Menschen 
nach Berlin zu mobilisieren“, informiert  
Robert Hinke, zuständiger Fachsekretär für 
das Gesundheitswesen im Weid ńer ver.di-
Büro. Er fordert alle Beschäftigten in den 
Krankenhäusern auf, bei den Aktionen dabei 
zu sein - zum Wohle einer qualitativen, 
flächendeckenden Gesundheitsversorgung 
und damit auch für ihre Arbeitsplätze.

Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 22. August 2008
 für Anzeigen 25. August 2008
Nächster Erscheinungstag:
 01. September 2008
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Druck: Druckerei Hutzler, 
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Fr =  F
02  Sa =  A
03  So = B
04  Mo =  C
05 Di =  D
06  Mi =  E
07  Do =  F
08  Fr =  G
09  Sa = B
10 So = C
11  Mo = D
12  Di = E
13  Mi = F
14  Do = G
15  Fr = A
16  Sa = C

17  So = D
18  Mo = E
19 Di = F
20 Mi = G
21 Do = A
22 Fr = B
23 Sa =  D
24 So = E
25 Mo = F
26 Di = G
27 Mi = A
28 Do = B
29 Fr = C
30 Sa = E
31 So = F

August 2008
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KleinanzeigenÜber die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich meines 

80. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und sage auf diesem Wege allen 

Gratulanten ein herzliches „Vergelt‘s Gott“

Rosa Eichermüller
Gmünd, in Juli 2008

Suche
 1-3-Zimmerwohnung in Grafenwöhr oder 
 näherer Umgebung. 
 Mein Arbeitsplatz wurde nach Grafenwöhr 
 am 01.09.08 verlegt. Ich bin eine Frau, 
 angestellt in höherer Position.
 Jasna Vojinovic, Am römischen Hof 23, 
 61352 Bad Homburg v.d.H.
Tel.: 069/56043482

Leichte Nebenverdienste
 ideal für Frauen und Mutti‘s  von zu 
 Hause aus - flexibel - guter Verdienst
Tel.: 09642/7491

Suche
 2-3 Zimmer-Whg in Grafenwöhr und 
 Umgebung
Tel.: 0151/19689421

Zu mieten gesucht
 2-3 Zimmer-Whg mit Einbauküche, Bad, 
 teilmöbliert, evtl mit Balkon oder Terasse,
  in zentraler Lage
Tel.: 09641/454055 oder 09641/91288

Zu Vermieten 
 3 Zimmer, Küche, Bad, 70 qm
Interessenten können sich bei Ikuba 
Dobmann Fensterbau, Neue Amberger 
Str. 109 melden.

Komplette Haushaltsauflösung
Wohnzimmerschrank, Couchgarnitur,  
diverse Tische + Stühle, Essecke, Betten, 
Schränke, Lampen, Kommoden, Vitrinen, 
Schreibtisch, Küchenschrank, Gefriertruhe, 
Kühlschränke, Regale, Heimorgel, Rasen- 
mäher, Buffet, Waschmaschine, Autoreifen,  
Gartengeräte, Gartenmöbel, Tisch- 
kreissäge, Häcksler, Schweißgerät, div. 
Hausrat uvm. am Sonntag, 02.08.2008, 
ab 14.00 Uhr und Montag, 03.08.2008, 
ganztags, bei Nitsche, Wolfgangstr. 22, 
Grafenwöhr, günstig zu verkaufen.

Vom Fr. 08.08.08 bis einschl. 
Sa. 16.08.08 geschlossen

Inh. P. Melchner
Obere Torstr. 6 - 92655 Grafenwöhr
Tel. 09641/2332 - Fax 09641/929314

Liebe Heimatgemeinde!
Es war ein froher Tag des Dankens zur Feier meines 50jährigen Priesterjubiläums. 
Vielen Dank allen, die beigetragen haben durch ihre Teilnahme an der gemeinsa-
men Feier.
Dank besonders gilt allen, die die Eucharistiefeier vorbereitet und dabei mitge-
wirkt haben:
Frau Leonore Böhm für den Kirchenschmuck, Frau Hildegard Haupt und den 
Damen des Frauenbundes für den wunderschönen Blumenteppich, dem Kirchen-
chor unter der Leitung von Anton Erhart und dem Organisten, Herrn Christian 
Baumann, der Stadtkapelle unter der Leitung von Benno Bertelshofer, den drei 
„Moidln“ Cäcilia Huber, geb. Bertling, Inge Schanz, geb. Argauer und Maria 
Werner, geb, Hutzler, den Ministranten und nicht zuletzt meinen Mitbrüdern, dem 
Festprediger H.H.Weihbischof Reinhard Pappenberger und Herrn Stadtpfarrer 
Bernhard Müller.
Dank allen, die am Kirchenzug und Stehempfang teilnahmen: dem Stadtverband 
und den Abordnungen der Vereine, Herrn Bürgermeister Helmuth Wächter und 
den Stadträten, der Pfarrgemeindratsvorsitzenden Frau Doris Schmidt und dem 
Pfarrgemeinderat für die Bewirtung im Jugendheim, dem Missionskreis, dem 
Schülerjahrgang 1930/31 und dem frisch-fröhlichen Kinderchor „Regenbogen“ 
unter der Leitung von Bettina Güntner.
Vergelt‘s Gott sage ich allen Spendern. So konnte ich dem Bolivienmissionar P. 
Franz Gruber OFM 3.380,-- Euro (Grafenwöhr und Haselbach) überweisen.

Mit herzlichem Dank und Vergelt‘s Gott grüßt
BGR Andreas Renner, Pfr.i.R.

Auf zur 

HÜTTNER KIRCHWEIH 
am 09. - 10. und 11. August 2008

Am 11.08.2008 ab 19.30 Uhr

Kirchweihtanz mit Tina & Gerd

Kirchweihspezialitäten an allen Tagen

wie zB. Gans, Ente, Wild und Karpfen

Es lädt herzlich ein 
Fam. Schönberger
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